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Malmsheim

Ausflugsziele 
für Familien

Das LEO-Zügle 
dampft wieder
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Wir haben die Guten!

Autohaus Braun GmbH
Fiat + Abarth Neuwagenverkauf  |  Berliner Straße 56  |  71229 Leonberg  |  Telefon 07152 9017080
Alfa Romeo Neuwagenverkauf  |  Ulmer Straße 18  |  71229 Leonberg  |  Telefon 07152 6104220
Fiat / Abarth / Alfa Romeo / Jeep Service  |  Berliner Straße 53  |  71229 Leonberg  |  Telefon 07152 9017080

Service Service

Abbildungen können abweichen. Die gezeigten Abbildungen enthalten Sonderausstattungen, sind Tageszulassungen und in verschiedenen Farben, Ausstattungen und Motoren verfügbar.
1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel mit Kilometerabrechnung für Privatkunden der FCA Bank S.p.A. Niederlassung Deutschland, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn, für den Fiat 500 Elektro 42 kWh, UPE des Herstellers i.H.v. 31.990 € zzgl. Bereitstellungskosten in Höhe von 1.500 €. Monatsrate 169 € 
Gesamtlau" eistung 5.000 km, Leasingsonderzahlung 4.500,00 €, ( Sie können Sie sich diesen Betrag durch eine Beantragung der Prämie beim BAFA (Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle) erstatten lassen! Die Anzahlung wird Ihnen auf Wunsch 3 Monate lang kostenlos vorgestreckt) Sollz-
inssatz p.a. gebunden 3,49%, E# ektiver Jahreszins 3,49%, Gesamtbetrag 4.680 €, Laufzeit 24 Monate. In den Monatsraten sowie dem Gesamtbetrag ist eine GAP Versicherung (Di# erenzkaskoversicherung) enthalten, deren Abschluss nicht Voraussetzung für das Zustandekommen eines Leasingver-
trages ist. Diese unterliegt nicht der MwSt. Alle sonstigen Preise verstehen sich inkl. aktuell gültiger Mehrwertsteuer. Die Kalkulation stellt zugleich ein repräsentatives Beispiel im Sinne des § 6a PAngV dar. Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB zu. 
2 Ein unverbindliches Leasingbeispiel mit Kilometerabrechnung für Privatkunden der FCA Bank S.p.A. Niederlassung Deutschland, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn, für den Alfa Romeo Tonale TI, UPE des Herstellers i.H.v. 43.300 € zzgl. Bereitstellungskosten in Höhe von 1.240 €. Monatsrate 254 € 
Gesamtlau" eistung 10.000 km, Leasingfaktor 0,59 %, Gesamtbetrag 6.096 €, Laufzeit 24 Monate. In den Monatsraten sowie dem Gesamtbetrag ist eine GAP Versicherung (Di# erenzkaskoversicherung) enthalten, deren Abschluss nicht Voraussetzung für das Zustandekommen eines Leasingvertrages 
ist. Diese unterliegt nicht der MwSt. Alle sonstigen Preise verstehen sich inkl. aktuell gültiger Mehrwertsteuer. Die Kalkulation stellt zugleich ein repräsentatives Beispiel im Sinne des § 6a PAngV dar. Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB zu. Angebot gilt für Gewerbekunden. Kondi-
tionen können sich ggf aufgrund einer Zinsanpassung durch die Leasinggesellschaft ab dem 08.03 (nach Anzeigenschluss) ändern.
**  Weitere Informationen zum o$  ziellen Kraftsto# verbrauch und den o$  ziellen spezi% schen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem “Leitfaden über den Kraftsto# verbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen” entnommen werden, der an 

allen Verkaufsstellen und bei der Deutschen Automobil Treuhand GmbH unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist.

ENTDECKEN SIE UNSERE LEASINGANGEBOTE
Besuchen Sie uns auf den Leonberger Frühlingstagen am 25. und 26.03.2023.

Fiat 500 42 kWh / MJ23
Sofort verfügbar
Multifunktionslenkrad • Notbremsassistent • Sprachsteuerung
Spurhalteassistent • Touchscreen

Kraftstoffverbr.**: 14,3 kWh/100 km (komb.), CO2-Emissionen*: 0 g/km (komb.)

Alfa Romeo Tonale  
Multifunktionslenkrad • Müdigkeits-Warnsystem • Spurhalteassistent
Einparkhilfe Kamera hinten • Navigationssystem • Touchscreen

Kraftstoffv. komb.**: 8,0 l/100 km, CO2-Emissionen*: 165 g/km, Energieeffizienzkl. A

Ab 169 €1 mtl. leasen Ab 254 €2 mtl. leasen

HDS Automobil-Center GmbH
Berliner Straße 56  |  71229 Leonberg

Telefon 07152  3312580  |  Fax 07152 3312589
E-Mail: sonderaktionen@gute-mobile.de

Wir haben die Guten!

ERLEBEN SIE ELEKTRISCHE INNOVATION.
Besuchen Sie uns auf den Leonberger Frühlingstagen am 25. und 26.03.2023.

IONIQ 6 
Bis zu 614km Reichweite2  |  Highspeed-Laden in nur 15 Min3

Stromverbrauch** kombiniert: 16,9 - 13,9 kWh/100 km; elektrische Reichweite bei 
voller Batterie: 429 km – 614 km. CO2-Emission kombiniert: 0 g/km; CO2-Effizienz-
klasse: A+++.

IONIQ 5 
Vielfach Preisgekrönt

Stromverbrauch** kombiniert: 16,7 kWh/100 km; elektrische Reichweite bei voller 
Batterie: 384 km; CO2-Emission kombiniert: 0 g/km; CO2-Effizienzklasse: A+++. 

Ab 299 €1 mtl. leasen

1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der HYUNDAI Finance, ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verp! ichtung zum Abschluss einer 
Vollkaskoversicherung. Hyundai IONIQ 6 111 kW (151 PS) Heckantrieb, Fahrzeugpreis 43.900,00 EUR, einmalige Leasingsonderzahlung 7.498,25 EUR, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlau! eistung 40.000 km, 48 mtl. Raten à 299,00 EUR, Gesamtbetrag 21.850,25 EUR. Kostenp! ichtige Sonderausstattung möglich. Hyun-
dai IONIQ 5, 125 kW (170 PS), Fahrzeugpreis 43.900,00 EUR, einmalige Leasingsonderzahlung 7.994,55 EUR, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlau! eistung 40.000 km, 48 mtl. Raten à 299,00 EUR, Gesamtbetrag 22.346,55 EUR. Kostenp! ichtige Sonderausstattung möglich. Zuzüglich Überführungskosten. Alle Preise inkl. 
gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 31.03.2023.
2 Die maximale Reichweite bei voller Batterie beträgt für den Hyundai IONIQ 6 mit 77,4 kWh-Batterie, Heckantrieb und 18-Zoll-Leichtmetallfelgen bis zu 614 km bei idealen Verkehrsbedingungen, Fahrzeugausstattungen und optimaler Fahrweise. Im realen Fahrbetrieb kommt es zu einer geringeren Reichweite.
3 Entsprechende Hochleistungs-Ladepunkte vorausgesetzt, kann die Hochvoltbatterie in nur 15 Minuten Ladezeit auf eine Kapazität für bis zu 351 km Reichweite geladen werden.
* Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen 
Bedingungen im Garantie-und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Die 5-jährige Herstellergarantie für das Fahrzeug gilt nur, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.
Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen-und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie-und Serviceheft).
Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit greift für den IONIQ 6 im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie zusätzlich die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Marie-Curie-Straße 3, 73770 Denkendorf). Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (De-
tails hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen).
Garantie für die Hochvolt-Batterie ohne Aufpreis für IONIQ 6: 8 Jahre oder bis zu 160.000 km, je nachdem was zuerst eintritt.
** Weitere Informationen zum o"  ziellen Kraftsto# verbrauch und den o"  ziellen spezi$ schen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftsto# verbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufss-
tellen und bei der Deutschen Automobil Treuhand GmbH unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist.
Alle Angaben und Abbildungen sind als unverbindlich zu betrachten und stellen eine annähernde Beschreibung dar. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreisp! ichtige Sonderausstattungen.

Besuchen Sie uns auf den Leonberger Frühlingstagen am 25. und 26.03.2023.Besuchen Sie uns auf den Leonberger Frühlingstagen am 25. und 26.03.2023.

IONIQ 6 

PREMIERENWOCHENENDE
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»Schwirren Sie 
mal rein«
Ein paar Tage nach dem offiziellen Früh-
lingsanfang am 20. März finden am 
Samstag, 25. und Sonntag, 26. März, die 
14. Offenen FrühlingsTAGE rund um die 
Berliner Straße statt. Eine Veranstaltung, 
die inzwischen für viele fast schon zur 
Tradition geworden ist. Wir als veranstal-
tende Betriebe hoffen auf frühlingshafte 
Temperaturen und schönes Wetter, damit 
Sie bei uns reinschwirren können.

Denn es gibt wieder viel Neues zu entde-
cken: Fitnessangebote, neue Fahrrad- oder 
Pedelec-Modelle oder auch technische 
Neuerungen und Innovationen bei den 
aktuellen Modellen in den teilnehmenden 
Autohäusern. Während die einen sich für 
umweltschonende Antriebsarten inter-
essieren, spielt bei anderen das Aussehen 
oder die Nutzungsmöglichkeiten bei der 
Fahrzeugwahl eine große Rolle.

Herzliche Frühlingsgrüße
im Namen aller teilnehmenden 
Firmenpartner

Michael Streicher
Leiter Verkauf Neue Automobile
Autohaus Müller

LEOAKTIV 
ONLINE LESEN
QR-Code scannen & 
die aktuelle Ausgabe 
unterwegs lesen!

Für uns ist das ein willkommener Anlass, 
unsere Kunden ins Haus einzuladen und 
neugierige Besucher zu begrüßen. Dass so 
viele Menschen jedes Jahr an diesen Offe-
nen FrühlingsTAGEN vorbeischauen, be-
weist, das sich unser Rahmenprogramm 
für Jung und Alt lohnt. Hilfsorganisatio-
nen wie die Präventionsgruppe des Poli-
zeipräsidiums Ludwigsburg informiert 
zum Thema „Sicher in die Fahrradsaison“, 
die Jugendlichen des Motor-Sport-Club 
Weil der Stadt machen Trialvorführun-
gen. Das beliebte LEO-Zügle bringt jeden 
bequem zu den teilnehmenden Betrie-
ben und bereitet vor allem den Kindern 
großen Spaß. Herzlichen Dank dem Team 
vom Freizeit-Magazin LEOAKTIV, die 
auch in diesem Jahr die Organisation der 
Veranstaltung wieder übernommen ha-
ben. Wir wollen gemeinsam Stärke zeigen 
und ein Wir-Gefühl vermitteln.
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Es ruckelt und zuckelt ein paar Mal 
kräftig, dann geht es los. Die beiden 
Geschwister Jonas und Ida halten 

sich gut an ihren beiden Eltern fest. Es ist 
ihre allererste Fahrt mit dem „LEO-Züg-
le“. Mit fröhlichem Gebimmel fährt es 
rund um die Berliner- und Glemseckstra-
ße. Beinahe fühlen sich die beiden Kinder 
wie Jim Knopf, der mit seiner Lokomotive 
Emma die Welt entdeckt. Zu erkunden 
gibt es hier in Leonberg an diesem Wo-
chenende auch einiges: Es sind die 14. 
Offenen FrühlingsTAGE, die am Sams-
tag, 25. (11 bis 16 Uhr)  und Sonntag, 
26. März (11 bis 18 Uhr), stattfinden. Die 
Berliner Straße verwandelt sich in eine 
Flaniermeile mit zahlreichen Ausstellern 
und buntem Rahmenprogramm. 

Es bimmelt erneut, Lokomotivführer 
Ludwig Scheuler bringt sein Zügle zum 
Stehen. Seit 2007 ist er mit seinem selbst 
gebauten Zügle mit dabei, hat schon un-
zählige Kinder und Erwachsene von A 
nach B gebracht. „Das LEO-Zügle hat hier 
Tradition und wir haben immer große 
Freude daran, 
vor allem den 
Kindern ein be-
sonderes Erleb-
nis zu bereiten. 
Hier steigt je-
der mit einem 
großen Lächeln 
ein – und auch 
wieder aus.“ 30 
Jahre ist der 
Zug schon alt 
und fährt an diesen beiden Tagen locker 
im 15 Minuten-Takt. Bis zu 40 Gäste kön-
nen mitfahren, auch Kinderwagen und 
Rollstuhl passen ins „LEO-Zügle.“ 

Jetzt heißt es für Jonas und Ida ausstei-
gen und eine der zahlreichen Stationen 
entdecken: Beim E-Bike-Center Leonberg 
wird es sportlich. Hier können die Besu-
cher Probefahrten mit E-Bikes und Pede-
lecs machen und das richtige Rad für sich 
entdecken. 

Es bimmelt und zuckelt, schnell steigen 
die beiden Kinder wieder ins LEO-Züg-
le. Eine Station wollen sie alleine fah-

ren, bevor sie sich 
mit ihren Eltern 
w ie der  b e i m 
Autohaus Richt 
treffen. Hier 
erwarten die 
Familie nicht 
nur die neu-
esten EU-Fahr-
zeug-Modelle, 
sondern auch 
eine zuckersüße 
Ü b e r r a s c h u n g : 
Franziska Weiler 
von Süßstoff-Patis-
serie bietet den Besu-
chern am Sonntag ganz 
besondere Kreationen aus 
eigener Hand. Jonas und Ida 
naschen erstmal eine Kleinigkeit, 
während ihre Eltern sich in Ruhe bei den 
Automodellen umsehen und mit Freun-
den fachsimpeln. Schließlich locken die 
frühlingshaften Temperaturen und die 
Veranstaltung wieder alle Bekannten auf 
die Straße, die man schon länger nicht 

gesehen hat. Da 
hören sie Mu-
sik, die kennt 
vor allem Jo-
nas ganz ge-
nau: „Zwei mal 
drei macht vier 
w i d d e w i d d e -
witt und drei 
macht neune. 
Ich mach‘ mir 
die Welt, wid-

dewidde wie sie mir gefällt…“ Das ist Pip-
pi Langstrumpf! Da gibt es kein Halten 
mehr und Ludwig Scheuler und sein Ge-
fährt bringen die kleinen Besucher zum 
HDS-Automobil Center. Hier spielt das 
Marionettentheater Cinderella-Bühne 
am 26. März um 13 Uhr „Pettersson und 
Findus – Ein Feuerwerk für den Fuchs“ 
und um 15 Uhr „Pippi in Taka-Tuka-
Land“. Stark wie Pippi Langstrumpf sein 
– das wollen viele Kinder. Beim Judo lernt 
man das richtige Körpergefühl, Stärke 
und Selbstvertrauen: Um jeweils 14 Uhr 
präsentieren die jüngsten Mitglieder der 
Judoabteilung des SV Leonberg-Eltingen 
bei Aufführungen, was sie können. Auf 

Matten und in einem Gleichgewichts- 
und Kraftparcours können die Gäste sel-
ber ausprobieren, ob dieser Sport etwas 
für sie wäre.

Die Leonberger FrühlingsTAGE werden 
auch in diesem Jahr wieder vom Frei-
zeit-Magazin LEOAKTIV organisiert. In 
enger Zusammenarbeit mit den Ausstel-
lern wird ein tolles Rahmenprogramm 
zusammengestellt, das allen Besuchern 
Spaß und Abwechslung bietet. 

Der nächste Halt der Familie ist beim Au-
tohaus Weeber. Hier kann man sich über 
die neuesten Modelle sowie Technologie 
von Audi, VW und Skoda informieren 
lassen und hautnah erleben. Dabei wer-
den die Füße der Besucher wahrschein-
lich aber nicht immer stillstehen können: 
Am Sonntag, 26. März, ab 11.30 Uhr, 
spielt die Band „Under your Skin“. Und 
wortwörtlich verspricht das Trio „Musik, 
die unter die Haut geht“. VW-Verkaufs-
leiter Michael Zaleski „freut sich darauf, 
den Frühling mit unseren Besuchern ein-
zuleiten. Traditionell eröffnen wir dabei 
auch die Grillsaison und freuen uns auf 
unsere Gäste und viele interessante Ge-
spräche“. 

Frühlingserwachen
ES LIEGT WAS IN DER LUFT

»DAS LEO-ZÜGLE HAT HIER 
TRADITION UND WIR HABEN 

IMMER GROSSE FREUDE 
DARAN, VOR ALLEM DEN 

KINDERN EIN BESONDERES 
ERLEBNIS ZU BEREITEN.«

Ludwig Scheuler

FOTO  Karin Rebstock

Fortsetzung auf Seite 6

Seite 4 – LEOAKTIV



WWW.PLAZA-SPORTSCLUB.DE

ZUSAMMEN
Wir suchen für unseren Standort in Leonberg (m/w/d):

• Neuwagen Verkäufer*in 
• Serviceberater*in 
• Telefonist*in 
• Serviceassistent*in 
• Lackierer*in 
• Kfz. Mechatroniker*in 
• Mitarbeiter*in Teiledienst
• Azubi Kfz. Mechatronik, Karosserie- & Fahrzeugbaumechanik 
• Azubi Lager-Logistik 
• Azubi Büromanagement

Wa ch s e n  S i e  m i t  u n s

Bewerben Sie sich postalisch an: Daniela Fuchs
          Autohaus Weeber GmbH
          Merklinger Straße 14
          71263 Weil der Stadt

oder per QR-Code online unter: 
autohaus-weeber.de/karriere
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Den Grill schmeißen die AH-Fußballer 
vom SV Leonberg-Eltingen wieder an und 
versorgen die Gäste. Der Musikverein 
Lyra Leonberg bietet leckere Crêpes für 
die Besucher an. Und weil man ja auch 
wissen muss, wie man sich die verdienten 
Kalorien wieder abtrainieren kann, berät 
das Team von „Studio Fitness Leonberg“ 
die Gäste an ihrem Promotionstand.

Weiter geht es zum Autohaus Müller. 
Kurz vor Halt hält es die jungen Besucher 
fast nicht mehr auf ihren Zugsitzen: Ein 
Karussell dreht munter seine Runden, be-
gleitet von lautem Lachen und Juchzen. 
Ida atmet tief ein: gebrannte Mandeln! 
„Schnell Mama, ich möchte gerne Karus-
sell fahren!“ Die kleine Hand zieht an der 
großen. Mit einem Satz springt sie auf das 
Karussell, während ihre Eltern ein Ticket 
für sie und ihren Bruder bei Thomas Ha-
ertel kaufen: „Über zehn Jahre bin ich hier 
schon mit meinem Karussell und dem 
Süßwarenstand dabei – und freue mich 
jedes Jahr wieder auf den Frühling und 
dass ich dabei sein kann. Es ist eine tolle 
Veranstaltung mit netten Menschen, gu-
ter Stimmung. Die Organisation, die hin-
ter so einem Event steckt, sehen die Be-
sucher nicht, aber die muss man hier auch 
einmal sehr loben.“ An der „Sbar“ von 
Silke Müller gibt es kulinarische Lecke-
reien. Genauso im Inneren des Autohau-
ses Müller: Zwischen den neuesten Mo-
dellen bietet die Bäckerei Diefenbach aus 
Weil der Stadt Kaffee und Kuchen an. Für 
die Veranstaltung hat ihre Mama heute 
Morgen noch Rouge und Lippenstift auf-
getragen. Na, uns schminken, das wollen 

wir auch, denken sich die Geschwister, 
als sie den Stand von Jeanette Engel ent-
decken. Unter dem Namen „Lucky Faces“ 
verwandelt sie Kinder in Tiger, Prinzes-
sinnen, Piraten, Superhelden, Schmet-
terlinge und vieles mehr. „Das macht den 
Kindern eine große Freude, für einen Tag 
so besonders auszusehen. Sie sind von 
den Schminkereien und Glitzertattoos 
ganz begeis-
tert. Ich freue 
mich so über 
ihr Lachen, 
wenn sie sich 
im Spiegel 
betrachten – 
gibt es eine 
schönere Be-
rufung?“ Die Tattoos sind sogar mehrere 
Tage haltbar, so bleiben die FrühlingsTA-
GE in schöner Erinnerung. Ein weiteres 
Highlight für die Kinder ist die kleine Le-
go-Ausstellung von Martin Schaal. 

Mit einer frisch geschminkten Piratin 
und einem Tiger als Passagiere bummelt 
das LEO-Zügle weiter: An der letzten Hal-
testelle des LEO-Zügle. Am Sonntag bie-
tet der Plaza Sportsclub allen Gästen die 
Möglichkeit seine Kurse zu testen (siehe 
Übersicht auf Seite 17). 

Das Thema Fitness kommt auch bei der 
AOK – Die Gesundheitskasse Stuttgart-
Böblingen zur Sprache. Unter dem Slogan 
„Bewegung, Prävention und Gesundheit“ 
beantworten die Experten alle Fragen 
und geben hilfreiche Tipps. Prävention 
hat sich auch das Polizeipräsidium Lud-

wigsburg auf die Fahne geschrieben: 
Am Sonntag, 26. März, ist sie wieder 
mit einem Infostand auf den Frühlings-
TAGEN vertreten. „Nach der kalten und 
dunklen Jahreszeit startet nun wieder 
die Fahrradsaison. Wir geben den Besu-
chern praktische Tipps an die Hand sowie 
Infobroschüren zum Thema Fahrrad und 
Pedelec“, sagt Nicole Rexer vom Referat 

P r ävent ion . 
„ A u ß e r d e m 
können Rad-
ler bei uns ei-
nen Blick auf 
ihre Fahrrad-
helme werfen 
lassen. Wir 
b e s t i m m e n 

dann deren Alter und geben Tipps dazu, 
wie ein Helm richtig sitzt und wie man 
ihn richtig trägt.“ Um Dieben keine Chan-
ce zu geben, wird auch das Thema Fahr-
radsicherung aufgegriffen und anhand 
von Beispiel-Schlössern demonstriert. 

Nachdem Jonas die Polizisten mit sei-
nen Fragen gelöchert hat, hört er es laut 
röhren: Die jugendlichen Mitglieder des 
Motor-Sport-Club Weil der Stadt zei-
gen, was sie können. Auf dem gesperr-
ten Teilstück der Berliner Straße wird 
es also an diesem Sonntag alles andere 
als ruhig. Die Trialvorführungen entlo-
cken den Besuchern runde offene Mün-
der und viel „Aaaah““, „Oooh!“ und „Das 
würde ich mich nicht trauen!“. Auch Ida 
staunt noch immer, als sie unter lautem 
Bimmeln wieder einsteigt und ihre letzte 
Fahrt für heute antritt.

DIE 14. OFFENEN FRÜHLINGS-
TAGE FINDEN AM SAMSTAG, 

25. MÄRZ VON 11 BIS 16 UHR 
UND AM SONNTAG, 26. MÄRZ 

VON 11 BIS 18 UHR STATT.

Seite 6 – LEOAKTIV



Autohaus Braun GmbH | Toyota Neuwagenverkauf/Service | Berliner Straße 53 | 71229 Leonberg | Telefon 07152 9017080

TOYOTA BZ4X
100% vollelektrisch.   100% SUV.

Fahrzeug abbildung weicht in Farbe & Ausstattung vom Angebot ab. 
* Weitere Informationen zum offi  ziellen Kraftstoff verbrauch und zu den offi  ziellen spezifi schen CO₂-Emissionen und ggf. zum Stromverbrauch neuer Pkw können dem Leitfaden über den offi  ziellen Kraftstoff verbrauch, die offi  ziellen spezifi schen CO₂-Emissionen und den offi  ziellen Strom-
verbrauch neuer Pkw entnommen werden. Dieser ist an allen Verkaufsstellen und bei der Deutschen Automobil Treuhand GmbH unentgeltlich erhältlich, sowie unter www.dat.de.

nur  44.890 €

10 x Toyota Bz4x
Sofort verfügbar 

Kilometerstand: 10 km
Erstzulassung 11/2022
Leistung 150 kW (204 PS)
Getriebe Automatik
360° Kamera System
Connect Plus Onboard-N

Stromverbrauch kombiniert: 
0,1 kWh/100 km, CO₂-Emissionen 
kombiniert: 0 g/km, Energieeffi  zienz-
klasse A+++, elektrische Reichweite 
(EAER): 514-436 km und elektrische 
Reichweite (EAER city): 688-283 km. 
Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren.*

NUR BIS ZUM 31. MÄRZ

Tun Sie Ihrer Gesundheit etwas Gutes. 
Ob Bewegungsübungen, gesundes 
Kochen oder Entspannungsmethoden – 
wir bieten in ganz Baden-Württemberg 
spannende Kurse unter der Leitung von 
qualifizierten Gesundheitsexperten an. 

Mehr erfahren Sie auf 
aok.de/bw/gesundheitsangebote

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch
bei den Leonberger
Frühlingstagen
am 26.03.2023
an unserem Stand! 

Die AOK-Gesund-
heitsangebote 
in Ihrer Region.

AOK Baden-Württemberg
Die Gesundheitskasse. RW
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Das Teilstück der gesperrten Berli-
ner Straße wird am Sonntagnach-
mittag bei drei Vorführungen zur 

Aktionsfläche für die Mitglieder der Ju-
gendgruppe des Motorsportclubs Weil 
der Stadt. Sechs Jugendliche und junge 
Erwachsene werden dort ihr Können auf 
Trial-Motorrädern zeigen.

Trials sind Geschicklichkeitsprüfungen 
für Motorradfahrer in schwerem Gelände. 
„Befahren werden Hänge, Buckel, steile 
Passagen mit Kurven, Bachbette mit Stei-
nen, eben über Stock und Stein“, konkreti-
siert Andrea Rathfelder-Wolf. Sie ist selbst 
C-Trainerin Trial und seit Juni 2022 auch 
1. Vorsitzende des MSC Weil der Stadt. 
In Leonberg wird ein künstliches Gelände 
mit Paletten unterschiedlicher Höhe er-
richtet und mit einer Wippe und großen 
Reifen ergänzt. Die Hindernisse werden 
dann von den Fahrern überwunden. Dabei 
fahren sie ganz enge Kurven und Springen 
die Stufen zur nächsten Palettenplattform 
hoch. Sie bringen Erfahrungen von Läufen 
zur Baden-Württembergischen Meister-
schaft und der Teilnahme an den Jugend-
meisterschaften auf Deutscher Ebene 
mit. Weil Sicherheit oberste Priorität hat, 
sind die Akteure rundum geschützt. „Sie 
tragen Helm, Motorrad-Trial-Stiefel, eine 
Trialhose, Handschuhe sowie Rücken- und 
Knieprotektoren und Ellenbogenschützer“,  
berichtet Rathfelder-Wolf. Während der 
Saison ist die Jugendgruppe bei rund 17 
Läufen in ganz Baden-Württemberg un-
terwegs. Ihrem 
F a h r k ö n n e n 
entsprechend 
sind sie in sechs 
ve r s c h i e d e n e 
Wettbewerbs-
klassen ein-
gestuft. Gefah-
ren werden die 
Wettbewerbe mit speziellen Trialmotor-
rädern. Sie haben ein geringes Gewicht, 
eine große Bodenfreiheit, einen großen 
Lenkeinschlag und Motoren von 50 bis 
300 Kubikzentimeter Hubraum. In den 
Jugendklassen ist dieser auf maximal 125 
Kubikzentimeter begrenzt. In der höchs-
ten Klasse nach oben offen. Die Motoren 
reagieren auf die kleinste Drehung am 

Gasgriff. Entscheidend für eine gute Plat-
zierung bei Wettbewerben kann auch der 
richtig gewählte Reifen mit dem passen-
den Luftdruck sein. Einen weiteren Unter-
schied zum „normalen Motorrad“ fügt 
Rathfelder-Wolf hinzu: „Die Mopeds haben 
keinen Sitz. Gefahren werden sie im Ste-
hen. Hinter dem Tank, wo sich normaler-
weise der Sitz befindet, ist eine Kuhle und 
danach folgt schon das Schutzblech des 

Hinterrades“. 
Als  Voraus-
setzungen für 
den Trialsport 
nennt sie ein 
gutes Körperge-
fühl. Besonders 
das Gefühl für 
Gleichgewicht 

und Balance sollte überdurchschnittlich 
ausgeprägt sein. Die Trainerin bringt es 
auf den Punkt: „Trial ist Geschicklichkeit, 
Perfektion in der Beherrschung von Kör-
per und Maschine“.

Zur Jugendgruppe des MSC gehören Kin-
der und Jugendliche bis zum Alter von 18 
Jahren. Angeleitet von Trainern üben sie 

jeden Samstag auf dem vereinseigenen 
Gelände in Merklingen. Nur für Vereins-
mitglieder steht das Gelände mit Ausnah-
me von Sonn- und Feiertagen auch sonst 
zur Verfügung, wenn eine erwachsene 
Person die Aufsicht übernimmt. Bei den 
Wettbewerben ist die erlaubte Höchst-
zeit der zurückzulegenden Strecke so ge-
wählt, dass der Fahrer langsam unterwegs 
sein kann. Pro Sektion sind 90 Sekunden 
erlaubt. Berührt der Fuß den Boden wird 
ein Fehler notiert. „Geht das Moped aus 
oder rollt es rückwärts, bedeutet dies die 
Höchststraße mit fünf Fehlern“, erläutert 
Rathfelder-Wolf. 

Bei der Demonstration auf der Berliner 
Straße können die Besucher die Geschick-
lichkeit und das Körpergefühl der Sportler 
auf zwei Rädern live sehen – nachmachen 
ist übrigens nicht zu empfehlen.

Balance auf zwei Rädern
MSC WEIL DER STADT BEREICHERT DIE FRÜHLINGSTAGE
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Einfach hochfahren ist bei der Treppe aus 
Paletten unmöglich. Die Kraft von Körper 
und Maschine, wenig Luft im Hinterreifen 
und der Mut des Fahrers sind die Baustei-
ne der „Sprungtechnik“ zum Erreichen des 
höchsten Punktes

kf

»TRIAL IST GESCHICKLICH-
KEIT, PERFEKTION IN DER BE-

HERRSCHUNG VON KÖRPER 
UND MASCHINE.«

Andrea Rathfelder-Wolf
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E-Bike Center Leonberg- Inhaber Joachim Mayer - Berliner Str. 39/1 - 71229 Leonberg - Tel. 0 71 52 - 4 56 75 - Mo. -Fr. 10.00 - 19.00 Uhr Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

AUF ÜBER 1200qm,
das Größte in der Regi

on!
Sonntag 26.3

SchauSonntag
von 11 Uhr bis 18 Uhr
keine Beratung, kein Verkau

f

Die besten Autofahrer gibt´s im Heckengäu!
Werde Mitglied! Einfach QR-Code scannen und mitmachen!

www.autohaus-richt.de Tobias & Raphael



Judo geht wie alle anderen asiatischen 
Kampfsportarten über den reinen 
Wettkampf hinaus. Finn Binder und 

Nicole Ufniarz von der Judoabteilung des 
SV Leonberg-Eltingen freuen sich deshalb 
umso mehr, diese besondere Sportart im 
HDS-Automobil-Center Leonberg bei den 
FrühlingsTAGEN zu präsentieren.

„Judo ist sehr sinnvoll für die Koordina-
tion und das Gleichgewicht, Kinder er-
werben so neben sportlichen Fähigkeiten 
auch ein besseres Körpergefühl, Selbstbe-
wusstsein und die Kraft und Technik, um 
sich auch selbst verteidigen zu können“, 
sagt Nicole Ufniarz über den Selbstver-
teidigungssport. Auf den FrühlingsTAGEN 
werden daher eigens Matten liegen, ein 
Gleichgewichts-/Kraftparcours stattfin-
den und die Möglichkeit für Jung und Alt, 
sich über Judo zu informieren. An beiden 
Tagen wird es um 14 Uhr Aufführungen 
von Kindern 
geben.  „Und 
man kann das 
richtige Gürtel-
binden, Rück-
w ä r t s f a l l e n , 
einen Umdreher und vielleicht sogar den 
ersten Haltegriff lernen“, so Ufniarz. Es 
steht also eine Menge auf dem Programm. 

„Man lernt so viel und hält sich an Re-
geln“, fasst Ufniarz die Sportart zusam-
men. „Wer ein Probetraining machen will, 

kann bei uns zu 
jeder Zeit ein-
steigen. Kinder 
unter drei Jah-
ren noch nicht, 
aber so ab fünf, 

sechs Jahren nehmen wir gerne auf“, be-
kräftigt Ufniarz. Anfänger werden gleich 
in die Gruppe mit einbezogen und mit 

Spaß an die Sportart herangeführt. „Die 
Kinder müssen nicht begabt sein, son-
dern einfach Spaß daran haben. Spaß an 
Regeln, Spaß an Menschen, Spaß am ge-
meinsamen Sportmachen“, ergänzt Nicole 
Ufniarz. 

Nach den zähen Jahren der Pandemie sind 
sechs Neuanmeldungen seit Jahresbeginn 
ein Hoffnungsschimmer die Kündigungen 
aus Corona-Tagen aufzuwiegen. „Das hat 
uns damals schwer getroffen“, gibt Ufniarz 
zu, „aber jetzt geht’s vorwärts!“

Übrigens ist das Erlernen von Judo nicht 
nur den jungen Menschen überlassen. 
„Wir freuen uns auch über jeden Erwach-
senen. Egal wie alt“, bekräftigt sie. Die 
Werte, die beim Judo vermittelt werden, 
passen zudem ganz gut in diese Zeit der 
Unsicherheit. Sein Selbstbewusstsein zu 
stärken und dabei den Respekt gegenüber 
den anderen zu schärfen, tut Kindern wie 
Erwachsenen gut.

Weitere Informationen zur Mitgliedschaft 
und zur Judoabteilung erhalten Sie unter 
www.judo-leonberg.de

Werbung für den Kampfsport
JUDOABTEILUNG GIBT EINBLICKE BEI DEN FRÜHLINGSTAGEN
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Hochmotiviert: Die Jugendabteilung 
des SV Leonberg-Eltingen

Matthias Haug

»MAN LERNT SO VIEL UND 
HÄLT SICH AN REGELN.«

Nicole Ufniarz

Seite 10 – LEOAKTIV



Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Autohaus Müller GmbH & Co.KG
Weilimdorfer Str. 88
70839 Gerlingen
Tel. 07156 2020-0
info@bmw-mueller.net

Autohaus Müller GmbH
Berliner Str. 55
71229 Leonberg
Tel. 07152 9407-0
www.bmw-mueller.net

JETZT PROBEFAHRT VEREINBAREN.
BMW i4 eDrive35 Gran Coupé
Alpinweiß uni, Stoff-/Sensatec Schwarz, 18“ LMR Doppelspeiche 853 Bicolor, Sport-Lederlenkrad, Sonnenschutzverglasung, Innen- und Außenspiegelpaket, Sitzheizung 
vorne, Ambientes Licht , Driving Assistant, Parking Assistant , HiFi-Lautsprechersystem, Ablage für Wireless Charging , BMW Live Cockpit Prof., Innenspiegel autom. abbl., 
Ablagenpaket, Flexible Fast Charger (Mode 2), Ladekabel (Mode 3) für öffentliches Loden, Akustischer Fußgängerschutz, Klimaautomatik, Geschwindigkeitsreg., Active 
Guard Plus, DAB-Tuner, Teleservices, Gesetzlicher Notruf , ConnectedDrive Services, Connected Package Prof., Aktiver Fußgängerschutz u.v.m.
UPE (inklusive Transportkosten): 63.570,00 EUR     Barpreis (inklusive Transportkosten):   54.900,00 EUR

Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH*
Fahrzeugpreis 53.323,55 EUR Anzahlung  3.000,00 EUR  Effektiver Jahreszins                                                 5,49 %
Laufzeit  60 Monate (staatliche Förderung)  Darlehensgesamtbetrag                           60.226,20 EUR
Laufleistung p.a. 10.000 km Zielrate (60 Rate)  22.525,20 EUR
Nettodarlehensbetrag 50.323,55 EUR Sollzinssatz gebunden p.a.**                                  5,36 %      59 mtl. Finanzierungsraten à     639,00 EUR
Angebot zzgl. Überführungskosten 960,00 EUR.

Stromverbrauch in kWh/100 km: - (NEFZ); 16,2 (WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): -; Elektrische Reichweite (WLTP) in km: 472; Spitzenleistung: 210 kW (286 PS)

Offizielle Angaben zu Stromverbrauch und elektrischer Reichweite wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung. 
Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren die offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. Zudem entfallen laut EU-Verordnung 2022/195 ab 01.01.2023 in den EG-Übereinstimmungsbeschei-
nigungen die NEFZ-Werte. Weitere Informationen zu den Messverfahren NEFZ und WLTP finden Sie unter www.bmw.de/wltp.

* Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; alle Preise inkl. MwSt.; Stand 01/2023. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Ver-
tragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Darlehensbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. ** Gebunden für die gesamte 
Vertragslaufzeit. Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Zwischenverkauf, Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

i4T H E

Freude am Fahren. 100% Elektrisch.

müller gerl_i4_a5q_23_01_045.indd   1müller gerl_i4_a5q_23_01_045.indd   1 06.03.23   14:0606.03.23   14:06

Autohaus Müller GmbH & Co.KG
Weilimdorfer Str. 88, 70839 Gerlingen
Tel. 07156 2020-0

Autohaus Müller GmbH
Berliner Straße 55, 71229 Leonberg
Tel. 07152 9407-0

MINI Cooper Cabrio

Melting Silver III, Stoff Firework Carbon Black, 15“ LM Räder Heli Spoke silber, 
Außenspiegelkappen schwarz, Essential Trim, Premium First Paket, Steuerung 
Effi cientDynamics, Außenspiegelpaket, Komfortzugang, Innenspiegel autom. abbl., 
Armaufl age vorn, Ablagenpaket, Sitzheizung vorn, Ambientes Licht, MINI Driving 
Modes, Klimaautom., Geschwindigkeitsreg., Lichtpaket, Driving Assistant, DAB-Tu-
ner, Intelligenter Notruf, Teleservices, Smartphone Integration, Aktiver Fußgänger-
schutz, Multifunktion für Sport-Lederlenkrad, Park Distance Control (PDC) hinten, 
Regensensor, Bordcomputer, LED-Scheinwerfer, ConnectedDrive Services, Remote 
Services, Weiße Blinkleuchten u.v.m.

UPE inkl. Transportkosten:  32.630,00 EUR 
Barpreis inkl. Transportkosten: 28.990,00 EUR

Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH*.:
Fahrzeugpreis:  28.189,02 EUR
Anzahlung:  0,00 EUR
Laufzeit:  48 Monate
Zielrate:  26.279,40 EUR
Nettodarlehensbetrag:  28.189,02 EUR
Sollzinssatz p.a.**:  5,07 %
Effektiver Jahreszins:  5,19 %
Darlehensgesamtbetrag:  32.787,00 EUR

47 monatliche Finanzierungsraten á:  339,00 EUR
Zzgl. Transportkosten: 830,00 EUR.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (NEFZ): innerorts -; außerorts -; kombiniert -; 
Kraftstoffverbrauch in l/100 km (WLTP): kombiniert 6,0; CO2-Emissionen kom-
biniert in g/km: - (NEFZ); 135 (WLTP); Effi zienzklasse (NEFZ): -; Leistung: 100kW 
(136 PS); Hubraum: 1.499 cm³; Kraftstoff: Benzin 

* Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; alle Preise inkl. 
MwSt.; Stand 02/2023. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Wider-
rufsrecht. Nach den Darlehensbedingungen besteht die Verpfl ichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung 
abzuschließen. ** Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Zwischenverkauf, 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Offi zielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem 
vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung. Für 
die Bemessung von Steuern und anderen fahrzeugbezogenen Abgaben, die (auch) auf den CO2-Ausstoß abstellen, sowie 
ggf. für die Zwecke von fahrzeugspezifi schen Förderungen werden WLTP-Werte verwendet. Zudem entfallen laut EU 
Verordnung 2022/195 ab 01.01.2023 in den EG-Übereinstimmungsbescheinigungen die NEFZ-Werte.

DAS MINI CABRIO.

OFFEN FÜR 

NEUES.

müller gerl_MINI Cooper Cabrio_a5_QF_23_02_010.indd   1müller gerl_MINI Cooper Cabrio_a5_QF_23_02_010.indd   1 10.02.23   08:5810.02.23   08:58



Auch wenn frühere Rivalitäten nicht 
gänzlich verschwunden sind – die 
„Alte-Herren“-Fußballer  aus El-

tingen und Leonberg bilden ein gutes 
Team. Seit der Fusion 2018 wächst der 
Zusammenhalt von Jahr zu Jahr.  

Nein, irgendwann hatten sie keine Lust 
mehr, die AH-Mannschaften aus der Regi-
on Stuttgart. Sie wollten Ende der 1990er 
Jahre nicht mehr gegen die „Alten Herren“ 
(AH) aus Eltingen spielen, weil die einfach 
zu gut waren.  Gespickt mit in Saft und 
Kraft stehenden Verbandsliga-Spielern – 
um mit Michael Gäckle, Michael Widmai-
er, Rainer Hunger, Toni Borelli oder Mar-
kus Röckle einige zu nennen -, siegten sich 
die Eltinger von Spiel zu Spiel. „Die Mann-
schaft war unschlagbar in der Region“, sagt 
Vladimir Ribic (48) über diese Zeit der 
sportlichen Glorie. Angesichts einer ver-
ängstigten Konkurrenz blieb den Eltingern 
nichts anderes übrig, als „auf Turniere in 
weite Ferne zu reisen oder die Stuttgarter 
Prominentenkicker herauszufordern“. 

Die „Alten Herren“ vom TSV Eltingen 
spielen mittlerweile mit denen der TSG 
Leonberg zusammen. Das neue Gebilde, 
vollzogen mit der Fusion 2018, heißt nun 
„SV Leonberg/Eltingen Ü32“. Zusammen-
gewachsen sind beide Teams – das zeigt 
sich am Namen und auch daran, dass es 

nicht mehr zwei verschiedene Trainings-
tage gibt, die in den jeweiligen AHs his-
torisch verankert waren, sondern nur 
noch einen (den 
Montag). Ribic 
ist ein Teil des 
Teams, dessen 
Basis aus 39 
Spielern be-
steht und von 
Steffen Gärtt-
ner geleitet wird. Die meisten von ihnen 
trainieren regelmäßig, bei den „Alten Her-
ren“ heißt das: „Mindestens alle zwei bis 
drei Wochen einmal“. Der Altersschnitt 
liegt laut Ribic bei 42 Jahren – der ältes-
te Akteur ist Jahrgang 1966, der jüngste 
wurde 1991 geboren. 

AH-Spieler aus Leonberg und Eltingen, 
die zusammen in einem Team spielen und 
Ausflüge machen, die gemeinsam feiern 
und ins Allgäu reisen – in früheren Zei-
ten wäre das wohl nicht vorstellbar ge-
wesen. Zwischen Leonberg und Eltingen 
gab es eine Rivalität, deren Wurzeln sich 
bis in die Gegenwart geschlängelt haben. 
Rivalität schwinge im Team noch heu-
te mitunter mit „und wird beim ein oder 
anderen weiterschwingen“, erzählt Ribic. 
Für 16 AH-Spieler sei eindeutig der TSV 
Eltingen die sportliche Heimat, für fünf 
Akteure die TSG Leonberg. Einige andere 

seien zugezogen „und wundern sich, wo 
diese Rivalität herkommt“.  

Beide AHs gründeten sich in den 1960er 
Jahren. In Eltingen wurde jahrelang erst 
nur trainiert, von den 80er Jahren an dann 
auch gegen andere Mannschaften gespielt.  
Damals standen etwa der Spielleiter Jörg 
Heßlinger und „sonstige Legenden“ (Ribic) 
wie Wolfgang Diehl, Fritz und Siegfried 
Sattler, Eckart Müller auf dem Platz. Auch 
Otto Lindörfer zählt zu den Urgesteinen 
des Eltinger Teams – er ist noch heute da-
bei und Vorsitzender der AH. Nach Ende 
seiner Profikarriere schloss sich auch 
Frank Schäffer der AH an, die damit sogar 
einen Bundesliga- und Europapokal-Spie-
ler in ihren Reihen hatte. 

Früher als die Eltinger trugen die Leon-
berger Spiele aus – schon kurz nach ihrer 
Gründung 1968. Horst Scharf, Gerhard 
Wild und Hermann Nast bildeten damals 
das Gerüst der Mannschaft, die mehr als 

20-mal pro Jahr 
gegen andere 
AHs antrat. Prä-
gende Leonber-
ger Spieler und 
Abteilungsleiter 
waren später 
etwa auch Peter 

Arzt, Stefan Grocholl und Pavel Kriszan. 
Zuletzt betreute Markus Ensmann die AH 
der TSG mehr als zehn Jahre lang. 

Heute also gibt es nur noch ein gemein-
sames Team. Es lebt, sagt Ribic, „von der 
Gemeinschaft aus vielen verschiedenen 
Charakteren und Generationen“. Mehr 
noch als sportliche Erfolge zähle das Zu-
sammensein – Wanderungen am Va-
tertag, jährliches Skifahren in Sölden, 
Weihnachtsfeiern, Fahrradfahrten und 
Wanderungen mit den Familien. Oder 
auch ein Würstchen-Verkaufsstand auf 
dem Pferdemarkt oder die Bewirtung bei 
den Leonberger FrühlingsTAGEN Ende 
März. Für Ribic ist diese Gemeinschaft 
„das Allergrößte“, aber klar, sportlichen 
Ehrgeiz hat er schon auch noch. „Ein ge-
lungener Pass oder der gewonnene Zwei-
kampf“ erzeuge in ihm immer auch „ein 
kleines Glücksgefühl“. 

Starke Gemeinschaft
FUSSBALLER BEWIRTEN BEI DEN OFFENEN FRÜHLINGSTAGEN 
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Wolf-Dieter Retzbach

»DAS TEAM LEBT VON DER 
GEMEINSCHAFT AUS VIELEN 

VERSCHIEDENEN CHARAKTE-
REN UND GENERATIONEN.«

Vladimir Ribic
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LEOAKTIV »on Tour«
Wir berichten über spannende Persönlichkeiten und interes sante 
Themen aus der Region – nun auch im neuen Videoformat! 
Klicken Sie sich mal rein unter www.LEOAKTIV.de



Martin Schaal aus Renningen hat 
sich den kleinen Plastiksteinen 
aus Dänemark verschrieben. Er 

baut Züge detailgetreu nach – und Land-
schaften. Für die FrühlingsTAGE stellt er 
ein besonderes Projekt im Autohaus Mül-
ler vor: Das Viadukt der Kleinstadt Knares-
borough in Nordengland samt Umgebung 
und funktionierenden Zügen hat er nach-
gebaut. Das hat sich auch in England be-
reits herumgesprochen.

„Vor etwa einem Jahr habe ich begonnen, 
dieses Lego-Projekt zu entwerfen“, erin-
nert sich Schaal an seine erste Begegnung 
mit Knaresborough, auf das er im Rahmen 
seiner Recherche aufmerksam wurde. „Es 
war Liebe auf den ersten Blick“, sagt er 
über die imposante Brücke, die Eisenbahn 
und Topografie, die es ihm angetan hatte. 
Auf seinem Instagram-Account hat der 
66-jährige junggebliebene Künstler mitt-
lerweile auch Follower aus dem Ort ge-
wonnen. „Sie waren begeistert davon, wie 
ein Deutscher auf die Idee kommt, ihren 
Ort als Vorlage für so ein Projekt heran-
zuziehen.“ Schon kurz darauf wurde er – 
ohne dass sein Projekt bereits umgesetzt 
war – von einer Tageszeitung kontaktiert. 
„Sie waren ebenso begeistert und haben 

einen schönen Artikel gebracht“, freut sich 
Martin Schaal, der auf seinen Accounts als 
Marty Renger unterwegs ist. „Ren steht für 
Renningen, Ger für Germany“, fügt er au-
genzwinkernd an. Kürzlich hat er das Pro-
jekt erfolgreich 
abgeschlossen 
und zum ersten 
Mal der Öffent-
lichkeit präsen-
tiert, nämlich 
im Johannes-
Kepler-Gymna-
sium Leonberg. 
„Dort ist es gut angekommen. Weder die 
Erwachsenen noch die Kinder hat man 
davon weggekriegt“, freut sich Schaal über 
die positive Resonanz. 

Ein Projekt wie „Knaresborough“ erfordert 
Geduld – und viel Liebe zum Detail. „Ohne 
Liebe wäre es nicht gegangen und man 
muss auch ein bisschen verrückt sein“, sagt 
Martin Schaal. „So ein Projekt verläuft nie 
linear, oft baut man eine zweite und drit-
te Version. Manche Stellen sind erst beim 
fünften Anlauf fertig.“ Dennoch hat es ihn 
überrascht, wie sein Projekt bei den Men-
schen ankam. „Ich war mir nicht ganz si-
cher, was die Leute sagen“, gibt er zu. Aber 

das Verbauen der zirka 95.000 Bausteine 
(!) hat sich offenbar gelohnt.

Wenn er schon die Aufmerksamkeit der 
kleinen Stadt in Nordengland auf sich 

zieht, wäre es 
n a h e l i e g e n d , 
dort mal hinzu-
fahren. Schaal 
hatte dies tat-
sächlich vor, 
um gleichzeitig 
seiner zweiten 
Leidenschaft , 

dem Laufen, nachzugehen. „Dort findet je-
des Jahr das Great Bed Race statt, wo sechs 
Erwachsene und ein Kind mit einem Bett-
gestell auf Rollen um die Wette laufen“, 
erzählt er. Das Bed Race ist eine Knares-
borough-Erfindung und findet mittlerweile 
weltweit Nachahmer. Allerdings war es für 
ihn bisher nicht möglich, sich für das Ren-
nen verbindlich anzumelden. „Das ist jetzt 
eine Option für nächstes Jahr“, ist er zu-
versichtlich, doch eines Tages in Nordeng-
land aufzuschlagen – natürlich mit seinem 
Projekt. „Obwohl es ein Mordsaufwand 
ist, schon alleine wegen Brexit. Mit einem 
vollen Auto wird das sehr teuer. Aus Kna-
resborough ist übrigens auch die Flagge, 
die auf dem Sarg der verstorbenen Queen 
Elisabeth II. lag. Und in der deutschen 
Partnerstadt Bebra hat er ebenfalls schon 
ein Modell gebaut. Inzwischen hat er sein 
nächstes Projekt im Auge: Esslingen nach-
zubauen. „Das ist auch nicht so weit“, sagt 
er und lächelt. Dazu will er den klassischen 
Stuttgarter Hauptbahnhof nachbauen.

Dieser Tage musste Martin Schaal für ein 
besonderes Anliegen parat stehen. Der bri-
tische Sender BBC bat um ein Radiointer-
view. „Da konnte ich mein Englisch ein 
wenig reaktivieren“, wie Schaal sagt. In der 
Zwischenzeit hat er fast 1.200 Follower auf 
Instagram, wo ihm mittlerweile auch viele 
Japaner folgen. Martin Schaal: „Für einen 
kleinen Renninger nicht schlecht.“

Martin Schaal ist auf den sozialen Medien 
unter folgenden Accountnamen zu finden:
Twitter: MartyRenger
Instagram: der_alte_mann_und_der_stein
YouTube: deraltemannundderstein2762

Kunst bei den FrühlingsTAGEN
MARTIN SCHAAL BAUT ZÜGE UND ORTE AUS LEGO
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»OHNE LIEBE WÄRE ES 
NICHT GEGANGEN UND MAN 

MUSS AUCH EIN BISSCHEN 
VERRÜCKT SEIN.«

Martin Schaal

mh
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AKTIONSFLÄCHE  
BERLINER STRASSE AM 
SONNTAG, 26. MÄRZ 2023
Straßenstück nur am Sonntag, 
26.03.2023 von 9–19 Uhr gesperrt!

• Polizeipräsidium Ludwigsburg
 Referat Prävention
 – Fahrradsicherheit
 – Fahrradhelme/-schlösser

• AOK – die Gesundheitskasse Stuttgart-  
 Böblingen informiert über ihre 
 Gesundheitsangebote

• Motor - Sport - Club Weil der Stadt
 – Trialvorführung

• Der Wünschewagen des ASB stellt sein
 Herzensprojekt vor

• Käfer Club Ostelsheim 1986 e.V.

• Wohnmobile
 – vom Autohaus Knapp aus Flacht

• THW-Jugend Leonberg
 – Kleine Spielstraße und Präsentation
 ihrer Arbeit
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• Kurse testen am  
Sonntag, 26.03.2023: 
9.30 Uhr  Bauch und 
Rücken – 45 Min. 
10.30 Uhr Bodytone Kräfti-
gungskurs – 60 Min. 
10 Uhr Indoor Cycling – 60 Min. 
12 Uhr Zumba – 90 Min.  
14 Uhr Pilates – 60 Min. 
15 Uhr Strength Development 
– Kräftigungskurs – 45 Min. 
16 Uhr Les Mills Core –  
Rumptraining – 45 Min.  
17 Uhr Bodypump –Ganz-
körpertraining – 60 Min. 
18.15 Uhr Bodybalance 
– Entspannungs u. Be-
weglichkeitskurs – 60 Min.

• Gewinnen beim Glücksrad

• Premiere  
Hyundai IONIQ6

• Judoabteilung  
SV Leonberg-Eltingen 
e.V. stellt sich vor

• Sonntag, 26.03.2023 
Marionettentheater 
Cinderellabühne spielt:  
13 Uhr  Pettersson und   
    Findus  
15 Uhr  Pippi im Taka- 
  Tuka-Land

• Vorstellung 
Neuer BMW iX1 
BMW i4 eDrive 35

• Kinderkarussell

• Kinderschminken

• LEGO-Kunstausstellung 
von Martin Schaal

• Süßwarenstand

• Bewirtung:  
–  Kaffee und Kuchen  
 von der Bäckerei  
 Diefenbach  
–  Foodtrailer Silkes  
 Essbar

! "

Autohaus Braun

25. MÄRZ ’23
11 – 16 Uhr

26. MÄRZ ’23
 11 – 18 Uhr

#

Autohaus Braun

• Gelegenheit zum 
Testen von E-Bikes 
und Pedelecs!

$

%

• Sonntag, 26.03.2023 
Süßstoff-Patisserie 
Franziska Weiler aus 
Wimsheim

&

'
Autohaus Müller

• Crepes-Stand 
Musikverein 
Lyra Leonberg

(

)

• Bewirtung durch die 
Fußball AH Abteilung 
SV Leonberg-Eltingen 
Grillspezialitäten, 
Pommes und Getränke 
Süßwarenstand

• Entenrennen-Wagen

• Sonntag, 26.03.2023 
ab 11.30 Uhr: 
Akustikband 
„Under your Skin“

• Studio Fitness Leonberg 
Promotion-Stand

WIR SIND DABEI: DIESE AKTIONEN ERWARTEN SIE!

Mehr Infos unter

www.fruehlingstage-leonberg.de

Rund um die Berliner Straße

4
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A m Palmsonntag, 2. April 2023 
findet von 12 bis 17 Uhr in der 
Malms heimer Ortsmitte bereits 

der 16. Malmsheimer Ostermarkt des 
Gewerbe- und Handelsvereins Renningen 
statt. Der diesjährige Markt wird mit über 
60 Ständen erstmals so groß sein, dass 
die Plätze entlang der Bachstraße und auf 
der anderen Seite des Rankbachs auf dem 
Waldhornareal nicht ausreichen und An-
gebote erstmals auch auf dem Kirchvor-
platz zu finden sind. 

Auch in dem nebenan in der Merklinger 
Straße befindlichen Backhaus werden 
diesmal die Holzbacköfen angeheizt. Die 
Landfrauen backen dort Dünnetse sowie 
süße und gesalzene Kuchen und verkau-
fen sie am Backhaus. „Es ist das beson-
dere Flair, der freundlich sympathische 
Charakter des Marktes, der den Zulauf 
von Jahr zu Jahr größer werden ließ. Wir 
spüren bei den Anbietern, dass jeder wie-
der gerne dabei ist. Der Markt hat sich zu 
einer Marke entwickelt“, betont das Orga-
nisationsteam des GHV, bestehend aus 
Birgit Gaubisch, Marcel Seyther und Ha-
rald Mann. Man spürt ihre Begeisterung. 
Der Ostermarkt ist ihr Herzensprojekt 

und der letztjährige erlebte einen rich-
tigen Hype. Wenn jetzt noch das Wetter 
mitspielt, kann die im Vorjahr erreichte 
geschätzte Besucherzahl von 5000 zu-
mindest erreicht, 
wahrscheinlich 
aber getoppt 
werden.  Zum 
Termin eine Wo-
che vor Ostern 
haben die Men-
schen nach der 
Winterzeit das 
große Bedürf-
nis, raus zu wol-
len. Viele Besucher zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad auf dem Verbindungsweg von 
Renningen nach Malmsheim durch das 
Rankbachtal hatten den Markt als Ziel. 
Weitere kamen zusätzlich aus der Region. 

„Ursprünglich sollte in Malmsheim nach 
der Idee der Agenda ein Bauernmarkt 
installiert werden“, erinnert sich Birgit 
Gaubisch. Da dies aber unrealistisch er-
schien, wurde die Alternative mit Stän-
den und offenen Geschäften realisiert. 
Im Anfangsjahr standen rund 20 Stände 
in der Bachstraße. Die Geschäfte luden 

und laden noch immer zum Bummeln, 
Schauen und Kaufen ein. In diesem Jahr 
erreichten die Anmeldezahlen einen Re-
kord. Die Mehrzahl der Anbieter sind 

örtliche Gewer-
betreibende, Ver-
eine und Orga-
nisationen. Neu 
h i n z u g e k o m -
men sind in den 
letzten Jahren 
Schulen, Kinder-
gärten und Kir-
chen. Durch Be-
schicker aus der 

Region entsteht eine interessante Kom-
bination. Klein, aber fein und hoch-
wertig sei die Auswahl. Auch für Kinder 
wird beispielsweise mit Kinderbasteln 
an mehreren Ständen mehr geboten. Die 
Noch-Grundschüler Julius und Pascal 
sind nach einem spontanen, improvisier-
ten Verkaufsstand im Vorjahr diesmal als 
„Nachwuchsunternehmer“ mit einem an-
gemeldeten Stand dabei.

Die Aufbruchstimmung in Richtung Kli-
mafreundlichkeit ist bei den Anbietern 
und dem Angebot an vegetarischen Spei-
sen erkennbar. Das kulinarische Angebot 
war noch nie so vielfältig und die Aus-
wahl reicht von Linsen mit Spätzle bis zu 
Vegetarischem vom Grill. 

Die Treppen beim Waldhofareal hinunter 
zum Rankbach dienen erstmals als Show-
bühne. Dort spielen das Jugendblasor-
chester des Musikvereins Malmsheim 
und der Harmonika-Spielring. Die evan-
gelische Kirchengemeinde lädt um 14.30 
Uhr zu einem Orgelkonzert mit anschlie-
ßender Führung in die Kirche ein.

Abschluss und Höhepunkt in der Pub-
likumsgunst vorwiegend der jüngeren 
Besucher ist das legendäre Entenrennen 
auf dem Rankbach. Um 16.45 Uhr wer-
den die gekauften Enten in den Rank-
bach gekippt und schwimmen dem Ziel 
bei der Brücke entgegen. Enten können 
am Markttag oder vorab bei der Metz-
gerei Kohler, bei Mode & Gaubisch, beim 
Schuhhaus Mann oder bei Trolle Decora-
tionen gekauft werden.

Ostermarkt mit Tradition
ENTENRENNEN IM RANKBACH EIN BESONDERES SPEKTAKEL
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Alfred Kauffmann

»ES IST DAS BESONDERE 
FLAIR, DER FREUNDLICH 

SYMPATHISCHE CHARAK-
TER DES MARKTES DER DEN 
ZULAUF VON JAHR ZU JAHR 
GRÖSSER WERDEN LIESS.«

Organisationsteam des GHV-Renningen

Seite 18 – LEOAKTIV



Mehr Style. 
Mehr Motoren.
Mehr Garantie.

Der  
neue ASX

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 
100.000 km bzw. 8 Jahre Hersteller-
garantie auf die Fahrbatterie  
bis 160.000 km, Details unter  
mitsubishi-motors.de/hersteller-
garantie 
ASX Kraftstoffverbrauch 
(l/100 km Benzin) Kurzstre-
cke 7,5–4,6; Stadtrand 5,8–4,2; 

Landstraße 5,3–4,3; Autobahn 6,8–5,6; kombiniert 6,2–4,8; CO2-Emis-
sion (g/km) kombiniert 140–108. ASX Plug-in Hybrid 1.6 Benziner 68 
kW (92 PS), Elektromotor 49 kW (67 PS), Systemleistung 117 kW (159 
PS) Energieverbrauch gewichtet, kombiniert 1,4 l Benzin/100 km und 
13,5-13,3 kWh Strom/100 km; CO2-Emission gewichtet, kombiniert 32-31 
g/km; elektrische Reichweite** (EAER) 49-48 km, innerorts (EAER city) 
64-62 km. Werte nach WLTP1.  1 I Die angegebenen Werte zu Verbrauch, 
Reichweite und CO2-Emission wurden nach den gesetzlich vorgeschrie-
benen WLTP-Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermit-
telt. Am 1. Januar 2022 hat der WLTP-Prüfzyklus den NEFZ-Prüfzyklus 
vollständig ersetzt, sodass für nach diesem Datum neu typgenehmigte 
Fahrzeuge keine NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklassen vorliegen. 
Weitere Informationen unter mitsubishi-motors.de/asx. **Die tat-
sächlichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. 
zur Reichweite hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und 
Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc., da-
durch kann sich der Verbrauch erhöhen und die Reichweite reduzieren.  
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 
Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi 
Handelspartner:

Demnächst bei uns!

Autohaus Bauer GmbH 
Dieselstr. 13
70839 Gerlingen
Telefon 07156/21221
www.bauer-automobile.de

Truchsessenstraße 21
71229 Leonberg (Höfingen)
Telefon 07152 332560
Telefax 07152 332564
Mobil   0170 3804832
info@koch-hoefingen.de
www.koch-hoefingen.de

Malermeisterin
individuelle beratung

kreative leistung
innen- und außenrenovierung

Wir geben Gas!
Unser 360 Grad Service:

Meisterwerkstatt Ford-Neuwagen

RädereinlagerungReparaturen aller Fabrikate 

Finanzierung & Leasing Gebrauchtfahrzeuge

Autohaus Maier
Beim Brückentor 5
70839 Gerlingen

Tel.: 07156 / 2 24 55
info@autohaus-maier.com
www.autohaus-maier.com



DITZINGEN

Frühjahrskonzert
Samstag, 25. März, 19 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Das Motto der Orchester des 
Musikvereins steht ganz im 
Zeichen von Klassikern aus 
Jazz, Rock und Pop. Sänger 
unterstützen die Musiker. Alle 
Infos zu Programm und VVK 
unter www.mv-ditzingen.de

Ditzingen schockt
Sonntag, 2. April, 11.30–17.30 Uhr
Stadthalle 
Wir sind Lebensretter! Was tun 
bei Herzinfarkt oder Herzstill-
stand? Vorträge und Übungen

Kunsthandwerkermarkt
Sa., 15. und So., 16. April
Marktstraße und Am Laien
Markt der Töpfer, Künst-
ler und Kunsthandwerker

Mukoviszidose Lebenslauf
Sonntag, 23. April
Glemsaue Ditzingen
Alle Infos zur Durchführung 
und Anmeldung unter www.
ditzinger-lebenslauf.de

GERLINGEN

Lebenswerke von Reinhold Goos
bis zum 21. April 
zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses Gerlingen
Ausstellung 

Repair Café
Samstag, 25. März, 11–15 Uhr
Aula der Pestalozzischule

Ausstellungseröffnung
So., 26. März, 11.15 & 14.30 Uhr
Stadtmuseum
„Da wird doch der Hund in der 
Pfanne verrückt“ - Die lustigen 
Geschichten hinter den Redensarten

Chor- und Kammermusik
Freitag, 31. März, 19.30 Uhr
Ev. Petruskirche Gerlingen
„Perlen der Chor- und Kammer-
musik“ mit Werken von Haydn, 
Lloyd Webber, Händel, Grieg u.a.

Bilderbuchkino
Dienstag, 4. April, 16.30 Uhr
Haus der Volkshochschule
Stadtbücherei in Kooperation mit vhs

25 Jahre Stadtbücherei-Festakt
Montag, 24. April, 19 Uhr
Stadtbücherei Gerlingen 
Talk runde zu Entstehung, Zukunft 
und Projekte mit Bürgermeister i.R. 
Albrecht Sellner, Dipl. Bibliothekarin 
Annette Maucher und Moderator 
Klaus Herrmann. Alle Infos auf 
der Website der Stadtbücherei

LEONBERG

The Dark Tenor
Sonntag, 19. März, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
Classic Roxx Tour. Billy Andrews

Bilderbuchkino
Mittwoch, 22. März, 15 Uhr
Stadtbücherei Leonberg
„Neu in der Familie: Chamä-
leon Ottilie“ nach dem Buch 
von Andrea Schomburg

Benefi z-Gala
Samstag, 25. März, 20 Uhr 
Stadthalle Leonberg
Benefi z-Gala mit dem Sin-
fonieorchester Leonberg

Führung „Lebenszeichen“
Sonntag, 26. März, 16–17.30 Uhr
Galerieverein Leonberg
Führung durch die Ausstellung 
Clemens Schneider „Lebenszeichen“

Trio Opus 8
Sonntag, 26. März, 18 Uhr
Stadthalle Leonberg
Michael Hauber, Eckhard Fischer 
und Mario De Secondi spielen 
Schubert und Mendelssohn

Saitensprünge im Dur und Moll
Sonntag, 26. März, 18.30 Uhr
Theater im Spitalhof
Konzert des Gitarren-
ensembles Leonberg

Gefangen in der Bücherei
Mittwoch, 29. März, 15 Uhr
Stadtbücherei Leonberg
Mystery Game ab 12 Jahren. Mit 
spielerischem Rätselspaß die 
Bücherei besser kennenlernen

Kunst + Wein im Galerieverein
Donnerstag, 30. März, 18.30 Uhr
Galerieverein
Für die Augen & Ohren: fl üsternde 
Papierarbeiten. Für den Gaumen: 
edle Tropfen aus der Vinothek

I gang heut uff Leaberg!
Sonntag, 2. April, 11.15 Uhr
Marktbrunnen
Stadtführung auf Schwäbisch

2. Warmbronner Konzert
Sonntag, 2. April, 20 Uhr
Ev. Gemeindehaus Warmbronn
Saitenreise über J. S. Bach zur 
Gegenwart mit Volker Luft

Auf den Spuren des KZ Leonberg
Montag, 10. April, 14.30 Uhr
Treffp. Seestraße Tafel 1
Führung mit der KZ-Ge-
denkstätteninitiative

Führung durch die hist. Altstadt
Sonntag, 16. April, 11.15 Uhr
Treffp. Marktbrunnen
Stadtführung durch die Alt-
stadt Leonbergs

Führung „Lebenszeichen“
Sonntag, 16. April, 16–17.30 Uhr
Galerieverein Leonberg
Führung durch die Ausstellung 
Clemens Schneider „Lebenszeichen“

Abendliche Fackelführung
Freitag, 21. April, 20.30 Uhr
Treffp. Marktbrunnen
Licht und Schatten. Spaziergang 
durch die nächtliche Leonberger 
Altstadt. Tickets vorab im i-Punkt

„und wenn man ihr auch eine Ader“
Sonntag, 23. April, 11.15 Uhr 
Treffp. Marktbrunnen
Kostümführung mit Gudrun 
Sach als „Katharina Kepler“

Bademeister Schaluppke
Freitag, 28. April, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
„Chlorreiche Tage“ mit Bademeister 
Schaluppke als Fels in der Brandung

RENNINGEN

Enkeltrick – Theaterstück
Mittwoch, 22. März, 15 Uhr
Aula Schulzentrum, Stadtseniorenrat

02. APRIL
Der Malmsheimer Ostermarkt 
findet am Palmsonntag von 12 
bis 17 Uhr statt. Die Besucher 
erwarten viele Anbieter, ein 
gastronomisches Angebot und 
das Entenrennen.
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19. MÄRZ BIS 29. APRIL 

 20 UHR
„Die Physikanten“ kommen mit 
ihrer Physikanten-Show in die 
Weissacher Strudelbachhalle. 
Spannende Experimente mit 
Humor für die Familie. VVK 
unter www.pm-event.de . 

 20 UHR
„FÜENF“ treten mit „End-
lich! Die Abschiedstour“ zum 
letzten Mal um 20.00 Uhr in 
der Renninger Stegwiesenhalle 
auf. Alle Infos und VVK-Stellen 
auf www.kultundfun.de .
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25. APRIL  20 UHR
Die romantische Komödie 
„Geliebte Hexe“ von John van 
Druten wird in der Gerlinger 
Stadthalle aufgeführt. Gillian ist 
bildschön. Aber sie ist eine Hexe 
– und was für eine.
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21. APRIL

22. APRIL 
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Hausener Str. 41/2
71263 Merklingen
T. 07033 3030877
M. 0170 4106457

G Egal ob klassisch oder modern
G Sessel, Sofas, Stühle, Eckbänke
oder Kirchenbänke

G Schaumstoffzuschnitte
G Lederverarbeitung
G Bootspolsterei
GWohnmobilpolsterei
G Reparaturarbeiten u.v.m Ih
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www.moebelpolsterei-zacher.de

Bis zu

7 %
sparen!

Alle Infos unter: 
www.hagebau-bolay.de/

partner-card

GLEICH IM MARKT
BEANTRAGEN UND
SOFORT SPAREN!

SERVICE für

WOHNMOBILE

& Kastenwagen.

Wir machen

Ihr Auto fit

für den Frühling!



Essen aus Deutschland?
Donnerstag, 23. März, 20 Uhr
Kath. Bonifatiushaus
Wie geht in Deutschland noch 
Landwirtschaft? Gabi und Chris-
tian Zimmermann, Landwirte 
Hof Lauerhalde Renningen 

Wunschkonzert MV Malmsheim
Samstag, 25. März, 19 Uhr
Rankbachhalle
Das Jugendblasorchester und 
das Sinfonische Blasorches-
ter präsentieren Stücke der 
Sinfonischen Blasmusik

Schenkungen an Kinder
Dienstag, 28. März, 19 Uhr
Bürgerhaus
Vortrag von Uwe Hartmann: „Schen-
kungen an Kinder zu Lebzeiten 
– Steuern vermeiden im Erbfall“

Frühlingsmarkt
Samstag, 1. April, 13–18 Uhr
Aula im Gymnasium
Förderverein der Realschule
Neue Ideen für Geschenke, De-
koration und mehr. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt

Was hat Corona mit uns gemacht?
Montag, 24. April, 20 Uhr
Ev. Gemeindehaus
Bewertung einer Pandemie. 
Martin Wendte, Pfarrer der 
City-Kirche Ludwigsburg

WEIL DER STADT

Riquewihrer Weintage 
Sa., 18. März, ab 14 Uhr
So., 19. März, 11–17 Uhr
Festhalle Merklingen
Namhafte Winzer aus der Partner-
stadt laden zum Probieren und Kau-
fen ihrer Weine ein. Mit Bewirtung

„Fragile Balance“
Sa., 18. März, 25. März, 11–17 Uhr
Wendelinskapelle
Ausstellung von Barbara Ehrmann

„Ein großer Aufbruch“
Samstag, 18. März, 20 Uhr
Aula beim Schulzentrum
Mit dem Theater „Die Sche!nwerfer“. 
Ein garstig-heiteres Kammerspiel

Tag der Stadtführungen 2023
Sonntag, 19. März, 14–18 Uhr
Marktplatz/Innenstadt
Alle Interessierten können an den 
kostenlosen Kurz führungen teil-
nehmen und das aktuelle Stadt-
führungsprogramm kennenlernen

Diagnose Fettleber
Dienstag, 21. März, 18 Uhr
Emil-Haag-Begegnungsstätte
Vortrag von Stefanie Zinser. 
Ursachen, Symptome und 
richtige Ernährung 

Vandana Shiva - Ein Leben 
für die Erde
Mittwoch, 22. März, 19 Uhr
Kino Kulisse
Film der Manufaktur und Fair-
Trade-Town Weil der Stadt

Ortsrundgang Merklingen
Samstag, 25. März, 14 Uhr
Treffp. Rathaus Merklingen
Kirchenburg, Steinhaus, Remigi-
uskirche und weitere historische 
Gebäude im größten Stadtteil

Frühjahrskonzert MV Merklingen
Samstag, 25. März, 19 Uhr
Festhalle Merklingen

Sprichwörtlich
Sonntag, 26. März, 14 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Stadtführer Hans-Peter Selz 
erklärt die Herkunft be-
kannter Sprichwörter beim 
Gang durch die Altstadt

Finissage der Ausstellung
Sonntag, 26. März, 17 Uhr
Wendelinskapelle
Finissage von „Fragile Balance“

Heimische Insektenwelt
Dienstag, 28. März, 19 Uhr
Emil-Haag-Begegnungsstätte
Vortrag von Dr. Claudia Brück-
ner: Von Ameisenjungfer 
bis Zimmermannsbock

Wie Gelenkverschleiß behandeln?
Mittwoch, 29. März, 19 Uhr
Klösterle
Vortrag von Dr. med. Tobias Heger: 
Arthrose – Wie behandeln?

Winterstammbank Milchhäusle
Freitag, 31. März, 18–22 Uhr und 
jedem letzten Freitag im Monat 
Sommerstammbank im April bis 
September auf der Vereinswiese.
Der Obst- und Gartenbauver-
ein Münklingen lädt ein zum 
Kontakte knüpfen, Kontakte 
pfl egen und zusammen anstoßen

Familienführung
Sonntag, 2. April, 14 Uhr
Mit Kinderaugen durch Weil

Wenn der Frühling vor der Türe steht steigt auch die Vorfreude 
auf Deutschlands größten Freizeitpark. Am 25. März öffnet der 
Europa-Park mit über 100 Attraktionen und Shows in 15 liebe-
voll gestalteten europäischen Themenbereichen seine Türen. In 
der Sommersaison ist der Park täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet; 
in der Hauptsaison länger. Tagesdatierte Europa-Park Tickets 
sind online unter tickets.europapark.de oder als Kombiticket 
mit Übernachtung unter europapark.de/reservierung erhältlich.

Im österreichischen Themenbereich erstrahlen die Boote bei 
„Josefi nas kaiserlicher Zauberreise“ jetzt in kaiserlicher Pracht. Die 
Besucher erfahren, wer die Yomis sind und was sie mit der Kaiserin 

zu tun haben. Im Traumzeit-Dome nimmt der Visionär 
im kroatischen Themenbereich die Zuschauer mit ei-
nem neuen 360-Grad-Film auf eine Entdeckungstour 
zu den schönsten Orten des Landes mit. Spektakuläre 
Achterbahnen, atemberaubende Shows mit bravourö-
sen Stunts bei „Die Rückkehr des Sultans“ aber auch 
familienfreundliche Attraktionen – im Europa-Park 
fi ndet jeder etwas Passendes. Ein absolutes Highlight 
ist die Weltneuheit „Eatrenalin“. Ein futuristisches 
Gastronomie-Erlebnis für die Sinne. Im „Restaurant 
der Zukunft“ taucht der Gast in unterschiedlichste 
Welten ein; kulinarisch verwöhnt mit einem Acht-
Gänge Menü und ab Mai mit der Fleischvariante „Red 

Dimensions“ und der veganen Variante „Green Dimensions“. LEO-
AKTIV verlost 3 x 2 Eintrittskarten zum Saisonstart.

UND SO EINFACH GEHT‘S
Beantworten Sie einfach folgende Frage:

Wie heißt die vegane Variante im „Restaurant der Zukunft“?

Senden Sie die Lösung an LEOAKTIV, Dieselstr. 11, 71277 Rutes-
heim oder per E-Mail an: Gewinnspiel@LEOAKTIV.de. 
Einsendeschluss ist Dienstag, 11. April 2023. Ihre Daten werden 
nicht gespeichert. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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LEOAKTIV VERLOST 3 X 2 KARTEN
SAISONSTART IM EUROPA-PARK

HABEN SIE EINEN 
VERANSTALTUNGS- 
TIPP FÜR UNS?
Senden Sie Ihren Termin an 
Freizeit-Tipp@LEOAKTIV.de 
Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe ist Freitag, 
den 14. April 2023.
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02.04.23
11:30 – 17:30 Uhr | buntes Rahmenprogramm
STADTHALLE DITZINGEN

DITZINGEN
SCHOCKT
Wer geschult ist, hat keine Angst im Notfall!

WIR SIND 
LEBENSRETTER!



Kunstgeschichte trifft Theologie
Sonntag, 2. April, 14 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Sandra Vollmann, M. A. (Kunst-
geschichte) und Dr. Ralf-Dieter 
Krüger, Pfarrer i. R.(Theologie) 
beleuchten Details der reichen 
Kunst- und Kirchengeschichte 
in Weil der Stadt 

Brunnen-Führung
Sonntag, 9. April, 14 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Gerd Diebold erzählt an den 
Brunnen Anekdoten und 
wahre Begebenheiten

Historische Stadtführung
Sonntag, 16. April, 14 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Hier wird Geschichte lebendig

History of Rock
Dienstag, 18. April, 19 Uhr
Emil-Haag-Begegnungsstätte
Vortrag von Eric Richter: Die Ent-
stehung der Rock- und Pop-Musik 
in den 1960er und 1970er Jahren

Auf den Spuren des grünen Golds
Mittwoch, 19. April, 19.30 Uhr
Klösterle
Vortrag von Wolfgang Carl: Auf 
den Spuren des grünen Golds 
radeln – Europäische Hop-
fen- und Bierkulturradtour

„Ein großer Aufbruch“
Freitag, 21. April, 20 Uhr
Aula beim Schulzentrum
Mit dem Theater „Die Sche!nwerfer“. 
Ein garstig-heiteres Kammerspiel

Rundgang der Nachtwächter
Freitag, 21. April, 21 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Schaurig schön – der Klassiker

Johannes-Kepler-Führung
Sonntag, 23. April, 14 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Auf den Spuren des berühm-
ten Sohnes der Stadt

Kellerführung
Freitag, 28. April, 18 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Stadtführer Martin Buhl führt seine 
Gäste durch verschiedenste Keller-
räume, die normalerweise für die 
Öffentlichkeit verschlossen sind

Benefi z-Konzert
Freitag, 28. April, 19 Uhr
Klösterle
Christoph Plum spielt mit Jörg 
Becker und Petra Menzel-Wipfel zu 
Gunsten der Stiftung Unámonos

RUTESHEIM

Vernissage Specht/Wahrlich
Sonntag, 19. März, 11.15 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei
Keramik und Malerei im Austausch
Ausstellung von Eva Specht & 
Helena Cizl von Wahrlich

Heizen mit erneuerbaren Energien
Montag, 27. März, 18 Uhr
Schulzentrum
Vortrag von Andrea Köhler, 
Verbraucherzentrale BW

Die deutsche Fachwerkstraße
Mittwoch, 26. April, 19.30 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei
Vortrag von Karl-Heinz Unter-
berger: Die deutsche Fach-
werkstraße – Vom Neckar zum 
Bodensee und Schwarzwald

Rutesheimer Autoschau 
Sa., 22. und So., 23. April
Marktplatz, Leonberger Straße 

WEISSACH

„Rückblick – Ausblick“
Donnerstag, 23. März, 19 Uhr
Rathaus Weissach
Vernissage zur Ausstellung 
„Rückblick – Ausblick“. Bilder und 
Skulpturen von Fero Freymark

Schnittkurs
Freitag, 24. März, 14 Uhr
Strudelbachgarten, OGV Flacht

Hits & Evergreens
Samstag, 25. März, 19.30 Uhr
Strudelbachhalle Weissach
Konzert Handharmonika-
freunde Flacht-Weissach

„Kruscht, Glomb und alte Schätze“
Sonntag, 26. März, 14 Uhr
Heimatmuseum Flacht
Ausstellungseröffnung 
„Kruscht, Glomb und alte 
Schätze – Dachbodenfunde 
vom Heimatmuseum Flacht“

Kleintiermarkt
Montag, 10. April, 9 Uhr
Kleintierzüchtervereins-
heim Weissach

Klezmer und Theater
Freitag, 21. April, 20 Uhr
Herrenhaus
„Jontef“ bedeutet Festtag. 
Ein Festtag mit Musik und 
Theater

HEIMSHEIM

Österliches Kaspertheater
Freitag, 24. März, 15 Uhr
Zehntscheune

Pfl anzenTauschBörse
Samstag, 1. April, 10 Uhr
Stadtbibliothek
„Heimsheim blüht – 
Gemeinsam für die Arten  -
vielfalt“ Gleichzeitig Infostand: 
„Heimsheim blüht- pes-
tizidfreie Kommune“

Römische Spuren
Samstag, 15. April, 13 Uhr
„Römische Spuren auf Heims -
heimer Fluren“. Geführte 
Wanderung mit Rolf Hasen-
maier entlang der alten Römer-
straße umrahmt von römi-
schem Ambiente. Anmeldung 
bei Landfrauen Heimsheim 
erforderlich

Holzkohlenhandel in Tansania
18. April bis 17. Juni
Stadtbibliothek
Ausstellung „Vom Wald auf 
die Straße – Holzkohlen-
handel in Tansania“

„Der schaurige Schusch“
Freitag, 21. April, 16 Uhr
Stadtbibliothek
Bilderbuchkino

Bezirksposaunentag
Sonntag, 23. April
Stadthalle Heimsheim

FRIOLZHEIM

Einweihung Rathaus
Samstag, 25. März, 13–18 Uhr
Rathaus und Mehrzweckgebäude
Einweihung und Tag der offenen Tür

Die Herrenkapelle
Samstag, 22. April, 19 Uhr
Zehntscheune
Die Herrenkapelle sind Rai-
ner Möhringer und Uli Kofl er. 
„Die wilden Zwanziger“ sind 
alte Lieder, neu arrangiert

Bockbierfest
Samstag, 29. April
Marktplatz

MÖNSHEIM

Energieberatung
Dienstag, 11. April, 14 Uhr
Rathaus Mönsheim
Klimaschutz und Energie-
agentur Enzkreis

WIMSHEIM

Eröffnung Osterbrunnen
Samstag, 1. April
Landfrauen Wimsheim

HEMMINGEN

Oster-Hobbymarkt
Sa., 25. und So., 26. März
Gemeinschaftshalle

„Vom Deng her“
Freitag, 31. März, 20 Uhr
Gemeinschaftshalle
Live Comedy mit Dodokay

Frühlingsfest
Sonntag, 16. April
Etterhof
Ortsgeschichtlicher Verein

Kinderkleiderbasar
Samstag, 22. April
Gemeinschaftshalle
Elternbeirat des Kinder & 
Familienzentrums

3. Hemminger Zaubergala
Samstag, 29. April, 19.30 Uhr
Gemeinschaftshalle

Die Daten der Freizeit-Tipps basieren 
auf Angaben der Städte und Vereine.

Das Magazin LEOAKTIV übernimmt 
keine Gewähr für die Vollständig- 
und Richtigkeit der Angaben.

25. MÄRZ  19.30 UHR
Das Unterhaltungskonzert des 
Akkordeonorchesters Animato 
der Handharmonikafreunde 
Flacht-Weissach ist am 25. 
März um 19.30 Uhr in der 
Strudelbachhalle in Weissach.
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 19 UHR
Der Musikverein Stadtkapelle 
Gerlingen veranstaltet am 1. 
April um 19 Uhr sein Früh-
jahrskonzert in der Stadthalle 
Gerlingen. Die Leitung hat 
Stadtmusikdirektor Daxi Pan.
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Wir sind ein international agierendes Unternehmen in den Bereichen 

Transport und Logistik. 

Unser Unternehmen befindet sich in einem stetigen Wachstum und 

einer permanenten Weiterentwicklung. Dafür suchen wir motivierten 

und engagierten Nachwuchs. 

Starte mit uns gemeinsam eine qualifizierte Ausbildung in den 

Bereichen:

✓ Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistung

✓ Berufskraftfahrer/in

✓ Fachlagerist/in

✓ Kraftfahrzeugmechatroniker/in – Nutzfahrzeugtechnik

✓ Fachinformatiker/in für Systemintegration 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung
per Post oder E-Mail an:

Große-Vehne Speditions GmbH Stuttgart

z.Hd. Herrn Koch

Rudolf-Diesel-Str. 2

70806 Kornwestheim

E-Mail: alexander.koch@gvsped.de



W ir sind überwältigt über die Be-
reitschaft hier mitzumachen“, 
freute sich Martin Killinger, 1. 

Beigeordneter der Stadt Rutesheim, über 
den großen Zuspruch. „Das ist für uns Ge-
legenheit, die Vielfalt in Rutesheim zu zei-
gen. Man sieht so viel Neues, was interes-
sant ist für neue und alle anderen Bürger.“

Rund 50 Institutionen aus allen mögli-
chen Bereichen des Lebens haben sich in 
den Hallen Bühl I und II gezeigt und deut-
lich gemacht, was Rutesheim ausmacht. 
Eine Stadt, die ihrem Motto „Aktiv – inno-
vativ – lebenswert“ alle Ehre macht. Ins-
besondere die schwere Zeit über die Co-
rona-Pandemie hat gezeigt, wie wichtig 
persönliche Begegnungen sind. Die Halle 
platzte aus allen Nähten, das Angebot im 
Rahmen des Bürgerfestes fand großen 
Anklang. 

Erst vor wenigen Wochen ging die Fasnet 
zu Ende. Die 1. Narrenzunft Ruademser 
Gumpa Hexa sind froh, ohne Mitglieder-
schwund über die fasnetlose Zeit zu kom-
men. „Es war eine schwere Zeit, weil alles 
brach gelegen ist. So weit es die Öffnungen 
zugelassen haben, konnten wir wenigs-
tens die Jahresfeste für unsere Mitglieder 

durchführen“, sagt Vereinsmitglied Amin 
Khalsi, der zusammen mit „Häswart“ Mir-
jam Blumberg den Stand betreute. „Trotz 
allem haben wir in diesem Jahr wieder vie-
le Azubi-Hexen gehabt“, freut sich Blum-
berg. „Es ist schön, dass sich die Vereine 
hier präsentieren können, um einen Über-
blick zu schaffen, was man in Rutesheim 
machen kann“, so Khalsi. „Die Leute möch-
ten sich engagieren“, fügt er an.

Tradition und Moderne zu verbinden – 
das steht beim Musikverein Rutesheim 
in keinem Widerspruch. „Wir setzen uns 
total für die Ju-
gend ein“, weiß 
Anke Binder zu 
berichten, die im 
aktiven Orches-
ter Klarinette 
und Saxofon spielt. Eine Herausforde-
rung, „da die Sportvereine sehr dominie-
rend sind“, so Binder. Trotzdem ist der 
Altersdurchschnitt im aktiven Orches-
ter mit 35 Jahren relativ jung. „Wir sind 
damit einer der jüngeren Musikvereine 
im Kreis.“ Das Erfolgsrezept: Die jungen 
Menschen haben eine starke Stimme im 
Verein. Angefangen beim Modern Music 
Orchester, in dem die Bandbreite über 

die klassische Blasmusik weit hinaus 
geht. „Jedes Alter, jedes Genre, jeder darf 
auch Wünsche äußern“, betont Anke Bin-
der. Und im großen aktiven Orchester 
finden sich Musiker im Alter von 14 bis 
71 – mehrere Generationen, die gemein-
sam ihrer Leidenschaft, der Musik, nach-
gehen. „Mit unserer MVR Gastro bieten 
wir zudem zusammen mit einem eigenen 
Koch die Möglichkeit, Veranstaltungen 
bei uns durchzuführen“, ist Binder beson-
ders stolz auf das Angebot. Kurzum: „Wir 
sind ein sehr lebhafter Verein.“

„Die Leute wollen Gemeinschaft erleben“, 
sagt auch Nadine Knoll vom CVJM. Die 
Jungschar mit über 40 Teilnehmern ist 
nach wie vor gefragt, auch das regelmäßi-
ge Austauschangebot im Forchenwald mit 
Kaffee und Kuchen wird gerne angenom-
men. „Wir wollen die Menschen einladen, 
einfach reden“, ergänzt sie. „Auch unsere 
Freizeiten sind sehr gut besucht.“

Der Fokus Jugendarbeit steht beim Kreis 
Junger Christen an oberster Stelle. „Wäh-
rend Corona haben wir unsere Kinder 
weiterhin beliefert mit Bastelangeboten, 
damit wir in Erinnerung bleiben“, berich-
tet Marina Häffner. Als während der Pan-
demie die Auflagen Gruppentreffen nur 

schwer ermög-
lichten, sorgten 
die jungen Mit-
glieder kurzer-
hand dafür, dass 
die hygienischen 

Voraussetzungen geschaffen sind. „Sie 
haben gesagt: ‚Marina, das ist kein Prob-
lem.‘ Das hat gezeigt, wie wichtig es ihnen 
ist“, ist sie stolz über das Engagement der 
jungen Menschen.

Egal, in welchen Bereichen das Engage-
ment der Menschen in Rutesheim gefragt 
ist: Das Bürgerfest hat bewiesen, dass die 
Stadt lebt und viel zu bieten hat.

Fest als Ort der Begegnung
RUTESHEIM ZEIGT SICH UND SEINE MÖGLICHKEITEN 
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»DIE LEUTE WOLLEN 
GEMEINSCHAFT ERLEBEN.«

Nadine Knoll, CVJM

Volles Haus in Rutesheim: 
Das 10. Bürgerfest Anfang März 
war ein echter Straßenfeger
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71263 Weil der Stadt
71272 Renningen

Stuttgarter Str. 30 · Tel. (0 70 33) 64 16 · Fax 80 678
Goethestr. 1 · Tel. (0 71 59) 90 20 10 · Fax 90 20 11

www.fuenfer-sanitaetshaus.de

LAUFLABOR ·  SENSOMOTORIK-STUDIO

SENSOMOTORISCHE EINLAGEN
STIMULIEREN IHRE MUSKULATUR

Sensomotorische 
Einlagen stimulieren 
Ihre Muskulatur

© Springer 2013

 Muskeln stärken Leistung steigern

 Verletzungen vermeiden

Wir suchen Verstärkung in Teilzeit:
Verkäufer/in im Sanitätsfachhandel m/w/d

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung

Was jetzt zu tun ist? Dazu beraten
wir Sie gerne – bei uns vor Ort!

WIR FÜR SIE!
In Ditzingen & Umgebung.

 Home Entertainment & smarte Wohnwelten
 Netzwerktechnik & Softwareinstallation
 Meisterwerkstatt & Reparaturservice

Was jetzt zu tun ist?  Dazu beraten 
wir Sie gerne – bei uns vor Ort! 

Radio Stütz GmbH m Hirschlander Straße 2 m 71254 Ditzingen
T 07156 / 96 46 60 m info@mediaathome-stuetz.de m www.mediaathome-stuetz.de

IHR TECHNIKEINRICHTER
in Ditzingen

ne u
!

NATURSCHUTZ 
NATURSCHUTZ 

JE TZT NOCH 
JE TZT NOCH 

SPRITZIGER!
SPRITZIGER!

Mit dem Kauf jeder Flasche unterstützen Sie  
den Erhalt unserer heimischen Streuobstwiesen.

www.heimat-nichts-schmeckt-näher.de

BIO

Folge 8  | Fibromyalgie Interview 
mit Hans-Georg Herbinger

Wir berichten über spannende Persönlich-
keiten aus der Region – nun auch im neuen 
Videoformat!  Klicken Sie sich mal rein! 

www.LEOAKTIV.de

LEOAKTIV GEHT 
»on Tour«



LEOAKTIV Ausflugtipps
für Ihre Freizeitgestaltung

KUGELBAHN KERNEN
Auf die Murmel, fertig, los!

Auf der Herzoglichen Kugelbahn der Gemeinde Kernen wartet 
Spaß im XXL-Format: Sie ist 800 Meter lang und verteilt 
sich auf einer rund 1,5 Kilometer langen Wegstrecke, die an 
25 Spielstationen entlangführt, die sich den Themen Wald, 
Weinbau und Kernen und das Haus Württemberg widmen.
Kindgerecht erklärt, können Eltern und Kinder hier gemeinsam 
lernen und eine schnelle oder ruhige Kugel schieben. 
Genau diese Kugeln aus Holz kann man für 50 Cent am 
Kugelautomaten am Start und an Station 14 kaufen. Sie rollen 
durch ein Flaschenlabyrinth, werden von Gartenscheren 
weiterbefördert, landen in einem Ochsengespann, das die Kugel 
in ein Weinfass befördert. Im Rebenslalom rollen die Murmeln 
um die Wette oder schleudern mittels Katapult in die Höhe. 
Parkmöglichkeiten bestehen im Ortsteil Stetten beim Neuen 
Friedhof, beim Parkplatz Weinstraße oder in der Ortsmitte.
www.kernen.de, Stichwort Sehenswert

BURGFALKNEREI HOHENBEILSTEIN
Adler ziehen ihre Kreise 

Wer die majestätischen Tiere dabei beobachten will, 
wie sie in der Luft ihre Kreise ziehen, der sollte sich 
einen Besuch auf der Burg Hohenbeilstein vormerken.
Die Burg liegt am Fuß der Löwensteiner Berge zwischen 
Neckar und Schwäbischem Wald und ist über die Autobahn 
A 81 und die Ausfahrten Mundelsheim oder Ilsfeld/
Auenstein gut erreichbar. Der ehemalige wildromantische 
Burggraben beherbergt heute die Burgfalknerei, eine 
private Greifvogelwarte, Zucht und Rehabilitationsstation. 
Ein Rundgang verschafft einen Überblick über die Vielfalt 
der Greifvogelwelt. Hier leben Taggreifvögel wie Bussarde, 
Falken, Adler und Geier. Zu den nächtlichen Jägern gehören 
Eulen, Käuze und Uhus. Hauptattraktion des Ausfl ugsziels 
sind die hochinteressanten Flugvorführungen mit rasanten 
Flügen über den Köpfen des Publikums. Dabei lassen sich 
die Vögel bei Bereiteübungen sowie Kombinations- und 
Jagdfl ügen aus nächster Nähe beobachten. Gekrönt werden 
die Flugshows von den Darbietungen verschiedener 
Geierarten, die eine Flügelspannweite von fast drei Metern 
aufweisen. Passt die Thermik, ziehen die beeindruckenden 
Vögel ihre Kreise in bis zu 2000 Metern Höhe.

Die Falknerei ist ab dem 18. März 2023 von Dienstag 
bis Sonntag von 9 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
geöffnet. Je nach Witterung fi ndet ab dem 18. März wieder 
von Dienstag bis Samstag eine Flugvorführung um 15 Uhr 
statt; an Sonntagen und Feiertagen um 11 Uhr und um 15 
Uhr. Vor dem Besuch lohnt sich ein Blick auf die Website 
www.falknerei-beilstein.de

BURG TECK
Vom “Hörnle” auf die Burg Teck

Wer sich sein eigenes Bild vom Charme der Schwäbi-
schen Alb machen will und Kraft in den Waden hat, sollte 
sich die Burg Teck einmal näher ansehen: Hier erwarten 
die Wanderer atemberaubende Ausblicke, Kultur und 
Geschichte. 
Los geht es am Wanderparkplatz „Hörnle“. Von hier aus 
weisen Schilder zuverlässig den Weg zur Burg Teck. Über 
eine Strecke von 2,7 Kilometern hin und zurück über-
windet man eine Höhendifferenz von 191 Metern. Die 
Tour führt über Steine, dicke knorrige Wurzeln bilden teils 
unregelmäßige Treppen – mit der Babytrage, Kraxe und 
Kindern, die schon gut zu Fuß sind, kommt man gut berg-
auf. Nach knapp einer Stunde erreicht man den Burghof 
und wird mit einem herrlichen Rundumblick über das Alb-
Panorama belohnt. www.burg-teck-alb.de
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Weitere interessante Ausfl ugstipps fi nden Sie auf 
unserer neuen Website unter www.LEOAKTIV.de
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 Die WanderWelten Teinachtal entdecken... 
Eine besondere Region innerhalb des Nördli-
chen Schwarzwalds erschließt sich im Nagoldtal. 
Hier liegt sanft eingebettet zwischen bewaldeten 
Hügeln das Teinachtal mit seinem gleichnamigen 
Flüsschen, die „Teinach“. Die WanderWelten 
Teinachtal bieten mit insgesamt drei sogenannten Premium-
wegen, „Wasser-, Wald- und Wiesenpfad“, „Der Teinacher“ 
und „Wolfsgrube“ ein Eldorado für Genusswanderer. 

Ebenso glänzen  
die Qualitätswander-
wege „Doinich 
Ursprung Neubulach“ 
und „Doinich 
Ursprung Neuweiler“ 
mit einer externen 
Prüfung durch 
Wanderspezialisten.  
 

Zu jeder erlebnisreichen Tour gehört selbstverständlich die 
zünftige Einkehr! In den Wanderhütten erlebt man regionale 
Gaumenfreunden...

 Weitere Infos: www.teinachtal.de 

 Termine für Genußmenschen zum Vormerken.. 
 03. Juni Kulinarische Wanderung im Teinachtal 
                             ...unterwegs mit dem Schwarzwald-Guide             
 15. Oktober Teinachtaler Bierwanderung 
  ...unterwegs mit dem Biersommelier 
   

         und ganz nebenbei kulinarische Highlights im    
 Teinachtal entdecken....

DER NEUE PEUGEOT 308
Die aufsehenerregende Karosserieform des neuen 

Peugeot 308 wirkt aus allen Blickwinkeln dynamisch.
Athletische, klare Linien und kühne Proportionen

unterstreichen seine starke Persönlichkeit. Die Fahrzeug-
front unterstreicht gekonnt das neue Design. Den neuen 

Peugeot 308 gibt es als Plug in Hybriden*, Pure Tech 
Benzinmotoren oder Blue HDI Dieselmotoren. Außerdem 

besitzt er zahlreiche Fahrerassistenzsysteme für mehr 
Komfort und Sicherheit. 

Weitere Infos bei Ihrem Autohaus Wolf
*WLTP Verbrauch kombiniert 1,1 l/100 km, CO2-Emission komb. 24 g/km, Stromverbrauch kombiniert 14,7 

kWh/100 km, Elektrische Reichweite 66 km, Schadstoffnorm EURO 6d

Autohaus Wolf GmbH

Mollenbachstr. 39
71229 Leonberg

Tel. (0 71 52) 30 80 30
Fax (0 71 52) 30 80 38

info@autohaus-wolf-leo.de
www.autohaus-wolf-leo.de

Neuwagen-Vermittlung
Gebrauchtwagenverkauf

Finanzierung · Leasing
Unfall-Instandsetzung

Reifendienst
Achsvermessung

Mietwagen
Fahrzeug-Tuning

GTÜ / Dekra-Stützpunkt

Service hat Vorfahrt

Neue Generation

Sa, 6. Mai ’23 11 – 18 Uhr

So, 7. Mai ’23 11 – 18 Uhr

in der Markt-/Münchinger Straße 
und auf dem Laien in Ditzingen
Große Fahrradbörse am Samstag, 6. Mai 
beim Parkplatz Schloss in der Münchinger Straße

Annahme: ab 10 Uhr / € 3,– pro Artikel
Verkauf 13–16 Uhr  ·  Abholung bis 16.30 Uhr

Veranstalter:

Verkaufsoffener 

Sonntag am 7.Mai

Bitte Termin vormerken!

Heißer 
Tipp:

Was auch immer Ihr Sauna-Herz begehrt, ob 
100 °C Trockensauna oder 45 °C Dampfbad. Die 
Stuttgarter Thermen lassen keine Wünsche offen.
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URWELTMUSEUM HAUFF
Dinos zum Anfassen

Im Urweltmuseum Hauff in Holzmaden fi nden 
Dino-Fans alles rund um das Thema Urzeitgiganten: 
fundierte Informationen auf rund 1000 Quadratmetern 
Ausstellungsfl äche über Fossilien, die in den letzten 
100 Jahren in den Schieferbrüchen rund um Holzmaden 
gefunden wurden. 
Das Urweltmuseum Hauff ist Deutschlands größtes 
privates Naturkundemuseum. Ichthyosaurier, 
Plesiosaurier, Krokodilsaurier, Flugsaurier, Fische, 
Seelilien, Ammoniten und Belemniten reihen sich hier 
aneinander, um bestaunt zu werden. In der großen 
Museumshalle können Besucher einen Rundgang durch 
die Geschichte unternehmen. Auf der Außenanlage 
des Museums liegt ein See, an dem acht lebensgroße 
Dinosaurier zwischen Schachtelhalmen, Gingko- und 
Mammutbäumen entdeckt werden wollen. Die Modelle von 
Diplodocus, Stegosaurier, Iguanodon und Deinonychus, 
Plateosaurus und Allosaurus lassen erahnen, wie imposant 
die Dinosaurier gewesen sein müssen. Ein Saurier ist in 
einem Grabungsfeld verborgen. Hobby-Paläontologen, an 
die Arbeit! www.urweltmuseum.de
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WANDERWELTEN TEINACHTAL 
Auf Schusters Rappen

Das Teinachtal mit dem gleichnamigen Flüsschen, der 
„Teinach“, liegt im Nördlichen Schwarzwald. Das Tal 
zweigt vom Nagoldtal zwischen Calw und Wildberg 
westlich ab. Es ist idyllisch zwischen bewaldeten 
Hügeln eingebettet. Rund um die drei Teilgemeinden 
Bad-Teinach-Zavelstein, Neubulach und Neuweiler 
erstrecken sich die WanderWelten Teinachtal mit über 
250 Kilometern markierter Wege.
Über ein Drittel davon sind zertifi ziert. Alle ziehen mit der 
ursprünglichen Natur des Schwarzwaldes die Wanderer 
in ihren Bann und verstärken die Verbundenheit 
zwischen Besuchern und Natur. Wildromantische 
Pfade an gurgelnden Bachläufen und über saftige 
Wiesen wechseln mit abenteuerlichen Wegen an 
eindrucksvollen Felsformationen ab. Zwischendurch laden 
Aussichtsplätze und Wanderhütten zum Verweilen ein. 
Die hervorragende Wanderwege-Beschilderung durch 
den Schwarzwaldverein ermöglicht die individuelle 
Planung der Wanderungen nach der Kondition und der 
Vorliebe für bestimmte Umgebungen. Drei sogenannte 
Premiumwege für Genusswanderer stehen zur Auswahl: 
„Wasser-, Wald- und Wiesenpfad“, „Der Teinacher“ 
und „Wolfsgrube“. Die Wanderwege „Doinich Ursprung 
Neubulach“ und „Doinich Ursprung Neuweiler“ wurden 
von einem externen Wanderspezialisten mit dem 
Prädikat „Qualitätswanderwege“ ausgezeichnet. Also 
Wanderschuhe schnüren und bei einer Schnuppertour den 
attraktiven Landschaftswechsel, die Genussplätze, und 
die, wenn möglich, naturbelassene Wegbeschaffenheit auf 
den zertifi zierten Wegen in den WanderWelten Teinachtal 
entdecken. www.teinachtal.de
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TIERPARK NYMPHAEA
Waschbären und Ziegen-Popcorn

Hier ist immer etwas los, es piept, fl attert, meckert, wiehert 
und keckert: Der Tierpark Nymphaea in Esslingen am Neckar 
ist ein kleiner Geheimtipp für Menschen, die in Ruhe Tiere 
beobachten und streicheln wollen. 
Am Eingang wird man von Sumpfbibern, Ponys und 
Schildkröten begrüßt. An der Kasse sollte man auch daran 
denken, ein bis zwei Eimerchen mit Popcorn zu kaufen - für 
die Tiere. Auf einem Rundweg kommt man an Goldfasanen, 
Eseln, einer Horde Ziegen, einer großen Zwergkaninchen-
Familie, agilen Waschbären, verschlafenen Uhus und fl eißigen 
Bienen vorbei. In einem Schaukasten kann man die Bienen 
direkt bei der Arbeit beobachten. Links vom Rundweg liegt ein 
See, in dem Hecht, Rotfeder, Aal und viele weitere Fischarten 
heimisch fühlen. Das Highlight für die meisten Kinder wartet 
am Ende des Weges: Wer hier noch genügend Popcorn übrig 
hat, kann das zutrauliche Damwild füttern und streicheln. Im 
angrenzenden Restaurant mit spannendem Aquarium und 
Biergarten können Besucher den Ausfl ug ausklingen lassen. 
Der Spielplatz kommt bei Kindern aller Altersstufen gut an. 
www.tierpark-nymphaea.de
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Die Donauquellstadt Donaueschingen am Rande des Schwarzwalds hat Vieles zu bieten. 
Zweifelsohne ist die weltbekannte Donauquelle das Ausflugsziel für Besucher aus nah und 
fern und ein Muss für jeden Donauliebhaber. Die weiteren Besonderheiten der Stadt wie 
die farbenfrohen Jugendstilgebäude mit blauem Rathaus und Musikantenbrunnen oder der 
Residenzbereich können bei einer der vielfältigen Erlebnisführungen erkundet werden. 
 
Genießen Sie ausgedehnte Spaziergänge durch den idyllischen Schlosspark, in dem sich 
auch das Schloss des Hauses Fürstenberg (Führungen für Gruppen auf Anfrage möglich) 
befindet, bis hin zum Donauursprung – dem Zusammenfluss von Brigach und Breg. An die-
sem besonderen Ort am Rande des Donaueschinger Schlossparks wurde jüngst eines der 
größten Renaturierungsprojekte Baden-Württembergs abgeschlossen: Der Donauursprung 
wurde naturnah gestaltet und ökologisch wie auch landschaftlich erheblich aufgewertet. 
Zahlreiche Tierarten haben sich bereits jetzt in diesem Naturparadies niedergelassen.  

Beliebt bei Gruppen ist die unterhaltsame Führung durch die Fürstenberg Brauerei mit an-
schließender Verkostung. Empfehlenswert ist außerdem ein Besuch der vielfältigen Muse-
en: Museum Art.Plus mit Ausstellungen zeitgenössischer Kunst, Fürstlich Fürstenbergische 
Sammlungen mit Ausstellungsstücken zur Geschichte und Kultur der Familie zu Fürstenberg 
und das Zunft-Museum mit historischen Fastnachtsrequisiten der Baar. Nach einem erleb-
nisreichen Tag laden attraktive Geschäfte, gemütliche Restaurants und Cafés zum Verweilen 
und Genießen ein. Raum für Erholung und Entspannung bietet das facettenreiche Über-
nachtungsangebot.

Tourist-Information • Karlstr. 58, 78166 Donaueschingen 
Tel.: +49 771 857-221 • Fax: +49 771 857-228 
tourist.info@donaueschingen.de • www.donaueschingen.de

Donaueschingen – Die Stadt an der Donauquelle



MITGLIEDER-PLUS-VERSICHERUNGEN

 Als Mitglied gut versichert. 
 Mit der Chance auf Cashback.

cashback.ruv.de

In einer starken Gemeinschaft profitieren alle – das ist das Prinzip der 
Mitglieder-Plus-Versicherungen. Sichern Sie sich jährlich die Chance auf 
bis zu 10 % Cashback Ihrer Versicherungsbeiträge. Dieses Jahr sind  
wieder mehr als 10 Mio. Euro zurückgezahlt worden. Gleich informieren:


